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Ärztlicher
NOtdieNst

www.amt-eggebek.de · e-mail: info@amt-eggebek.de 
Tel. 04609-900-0 · Fax 04609-900-150

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
montags, dienstag und donnerstags 18.00-8.00 Uhr
mittwochs und freitags 13.00-8.00 Uhr
samstags, sonntags und feiertags ganztags
Hier erhalten Sie wichtige Informationen über den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst in Ihrer Region. Wenn Sie aus 
gesundheitlichen Gründen keine Anlaufpraxis aufsuchen 
können, können Sie über die Rufnummer 116117 einen 
Arzt für einen Hausbesuch anfordern.
Anlaufpraxis Flensburg:
montags, dienstag und donnerstags 19.00-22.00 Uhr
mittwochs und freitags 17.00-22.00 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 10.00-22.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig:
samstags, sonntags und feiertags 14.00-17.00 Uhr
Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr
Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 
16.00-18.00 Uhr, samstags, sonntags u+ feiertags 
10.00-12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Apotheken-
Notdienst  

Öffnungszeiten der Amtsverwaltung
Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 15:00 bis 18:00 Uhr.
Dienstags geschlossen! 
Sprechstunden des Amtsvorstehers Jacob Bundtzen: täglich zu den Öffnungszeiten des Amtes 
und nach Vereinbarung  - Tel. 04609-900-224 
Sprechstunden Gemeinde Eggebek Bürgermeister Willy Toft
Do. von 10:00 bis 12:00 + 15:00 bis 17:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung Tel. 04609-900220
Sprechstunden Gemeinde Jerrishoe Bürgermeisterin Heike Schmidt
Tel. 0 46 38-72 05  Do. von 19.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindebüro oder nach Vereinbarung
Sprechstunden Gemeinde Wanderup Bürgermeisterin Ulrike Carstens
Tel. 0 46 06-272, Fax. 0 46 06-96 50 55 „Dörpshuus”, Wanderup
Di. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Do. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Gemeinde Jörl  Bürgermeisterin Silke Hünefeld Tel. 04607-8269333
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesund-
heit Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621-810-57 - Beratung, Hilfen und Infor-
mationen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin 
für Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621-810- 36
für Menschen m. psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. 
Montag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621/810-35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen 
Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Sozialzentrum Eggebek
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 08:00 
bis 12:00 Uhr und zusätzlich Do. von 13:30 bis 
17:00 Uhr nach vorheriger Terminvereinba-
rung. Dienstags geschlossen! 

Fachstelle Medienabhängigkeit 
und Mediennutzung
Die Aufgaben der Fachstelle umfassen unter ande-
rem persönliche Beratung von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen, Angehörigen und Freunden, 
bei Bedarf Vermittlung von Hilfsangeboten, Bera-
tung und Schulungen von MitarbeiterInnen des 
Sozial-, Gesundheits- und Bildungswesens, Präven-
tionsveranstaltungen. 
Kontaktaufnahme bitte unter Tel. 0 46 21-48 61 0,
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia. Info 
unter: www.suchthilfezentrum-sl.de (Projekte)
mail: dronia@suchthilfezentrum-sl.de
Termine sind im Suchthilfezentrum Schleswig, in 
der Außenstelle Satrup sowie im Amtsbereich Egge-
bek (bedingt) möglich.

Suchtberatung 
für den Amtsbereich Eggebek
Das Suchthilfezentrum Schleswig bietet per-
sönliche Beratung von Menschen an, die direkt 
oder indirekt von Problemen in Zusammen-
hang mit Alkohol, Nikotin, Medikamenten, 
Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien 
und anderen Verhaltenssüchten betroffen sind.
Die Beratung ist kostenlos, konfessionell unab-
hängig und auf Wunsch anonym.

Kontakt und Info: Suchthilfezentrum Schles-
wig, Suadicanistraße 45, 24837 Schleswig, Tel. 
0 46 21-48 61 0, www.suchthilfezentrum-sl.de
Offene Sprechstunden in Schleswig: Montag 
17.30-18.30 Uhr und Freitag 9.00-10.00 Uhr.

Anonyme Alkoholiker und Al-
Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern). Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 
Uhr in der Altentagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und 
Angehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt 
unter Tel.: 04636-2520023 oder 04609-253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, 
Flensburger Straße 7, Schleswig, Raum 213, 
dienstags 14 bis 16 Uhr

Achtung!
Ab 2015 kein Notdienstplan 
mehr. Erfragen Sie die aktuelle 
Apotheke über unten stehende 
Kontakt-Nummern!

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder 
seelischen Notlagen: 
montags bis freitags 19.00-7.00 Uhr
Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Redaktionsschluss für die

Mai-Ausgabe ist am 
15. April
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Vorgestellt: Tarp
In dieser Serie stellen sich monatlich die Gemeinden der Ämter Eggebek und Oeversee vor (alphabethische Reihenfolge)

Foto: Peter Mai

Gemeinde im Amt  Oeversee
Bürgermeister: Peter Hopfstock
Fläche: 1.603 km2

Einwohnerzahl: 5.321 (Stand 25.02.2015)
Ortsteile: Keelbek
Schulen: Grund-u. Gemeinschaftsschule mit 
Förderzentrumsteil, Alexander-Behm-Schule
Kindertagesstätten: 
2 evangelische KiTa, 1 ADS KiTa, 1 dänische 
KiTa, 1 Waldkindergarten 
Die evangelisch lutherische Kirchengemeinde 
Tarp gehört zur Propstei Flensburg und zur 
Sternregion
Name und Ort der Kirchen:
Evangelische Versöhnungskirche, Katholische 

Kirche St. Martin und Dänische Kirche Ugle 
Herreds, alle Tarp
Landwirtschaftliche Betriebe: 10
Gewerbliche Betriebe: 365
Feuerwehren: 
Freiwillige Feuerwehr Tarp und Freiwillige 
Feuerwehr Keelbek
Vereinsleben: 38 Vereine
Aktuelle Baugebiete: Schellenpark Süd, 
3. Bauabschnitt
Sehenswürdigkeiten/Besonderheiten: Freizeit-
bad Tarp, Eulenwanderpfad, Findlingsgarten, 
Fischerhütte Dr. Behm im Treenetal, Mühle 
„Antje“
Internetadresse: www.tarp.de

Eggebek

Wanderup

Jerrishoe

Janneby

Jörl

Sollerup

Sieverstedt

Oeversee

Tarp

Süder-
hackstedt

Amt OeverseeAmt Oeversee

Amt EggebekAmt Eggebek

Langstedt

Bisher veröffentlicht
Gemäß den Hauptsatzungen des Amtes Eggebek und der amtsan-
gehörigen Gemeinden wurde vom 20.02.2015 bis zum 13.03.2015 
im amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Eggebek nachstehen-
des rechtskräftig veröffentlicht:
20.02.2015 Nr. 6  
S. 20+21 Bekanntmachung über den gebilligten und zur erneu-
ten Auslegung bestimmten Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 12 
„Sondergebiet Eggebek West“ der Gemeinde Eggebek
06.03.2015 Nr. 7
S. 22 Prüfung Haushaltsrechnung 2014 Gemeinde Janneby
20.03.2015 Nr. 8  
S. 26 Bekanntmachung über das Ausscheiden und Nachrücken 
eines Gemeindevertreters für die Gemeindevertretung Langstedt
S. 27 Bekanntmachung über den Beschluss der Umsetzung des 
Lärmaktionsplanes der Gemeinde Janneby nach der Umgebungs-

lärmrichtlinie gem. § 47d des Bundesimmissionsschutzgesetzes
S. 28 Bekanntmachung über den Beschluss der Umsetzung des 
Lärmaktionsplanes der Gemeinde Jörl nach der Umgebungs-
lärmrichtlinie gem. § 47d des Bundesimmissionsschutzgesetzes
S. 29 Bekanntmachung des Termines zur Prüfung der Haushalts-
rechnung 2014 der Gemeinde Süderhackstedt
S. 31+32  Bekanntmachung über den Beschluss über die Aufstel-
lung der 11. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemein-
de Eggebek + Übersichtsplan 

Eggebek:
Einwohnerversammlung:
Mi., 22.04.2015, 19:30 Uhr , Gärtnerkrug

Sitzungen
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Fundbüro
Es wurden im Bürgerbüro folgende Fund-
sachen gemeldet:
- ein silbernes Armband
- ein Samsung Handy Duos
- ein Schlüssel mit Schlüsselband 
„Frühlingskind“
Die Anzeige, Aufbewahrung und Heraus-
gabe von Fundsachen richtet sich nach 
den §§ 965 ff. BGB.

Veranstaltungshinweis 
des Fördervereins Mittlere Treene e.V.
Am Sonntag, den 26. April 2015 wird 
Bernd Thieme über das ehemalige Tank-
lager zwischen Tarp und Eggebek, die 
heutige Heide Tüdal, führen und dabei 
einen Blick zurück in die militärische 
Vergangenheit werfen. Im Zentrum dieser 
Sonderführung wird die Funktionsweise 
des früheren NATO-Tanklagers stehen. 
Treffpunkt der zweistündigen Führung ist 
um 15:00 Uhr am Haupteingangstor am 
Stapelholmer Weg zwischen Tarp und Eg-
gebek. Infos unter www.mitteretreene.de.

Freundeskreis für Asylbewerber gegründet
In den letzten Wochen hat sich ein Freundeskreis zur Unterstützung der Eingliede-
rung von Asylbewerbern gebildet. Der Unterstützungsbedarf ist groß und vielfältig 
für die Menschen, die unter schwierigsten Bedingungen ihre Heimat verlassen ha-
ben und hier ohne Sprachkenntnisse und ohne soziale Kontakte ganz neu anfangen 
müssen. Wenn auch Sie Interesse und Möglichkeiten zur Unterstützung dieses Per-
sonenkreises haben, melden Sie sich bitte bei uns im Amt unter der Telefonnum-
mer 04609/9000 bzw. per Mail: info@amt-eggebek.de. Sie können auch zum nächsten 
Treffen des Freundeskreises am Donnerstag, den 23. April 2015 um 19:30 Uhr im 
Dienstleistungszentrum Eggebek einfach mit dazu stoßen. Wir würden uns über 
Ihr Interesse und Ihre Initiative freuen. 
Ferner wird gut erhaltene Bekleidung einschließlich Schuhe für Kinder und Erwach-
sene sowie auch Spielsachen und Fahrräder benötigt. Sollten Sie Derartiges entbeh-
ren können, wenden Sie sich bitte telefonisch an Frau Petersen, Tel.: 04609-1539. 
Diese Sachen würden eine gute Weiterverwendung finden.

Fahrbücherei
Eggebek  Do. 23.04.2015
Grundschule Bushaltestelle  10.10-10.45 Uhr
Norderstraße 17 10.50-11.10 Uhr
Berliner Str. 10/Kindergarten  11.15-11.45 Uhr
Grundschule/Bushaltestelle 16.10-16.20 Uhr
Theodor-Storm-Straße 35 16.25-16.50 Uhr
Dammblöcke 16/Moorweg 16.55-17.25 Uhr
Janneby      Fr. 10.04.2015  
Eggebeker Weg 9 Thordsen 11.40-12.00 Uhr
Dorfstraße: Gasthaus 15.10-15.35 Uhr
Jerrishoe           Fr. 10.04.2015
Feuerwehrhaus                 11.15-11.25 Uhr
Norderreihe 15  15.50-16.10 Uhr
Jörl                    Mo. 27.04.2015
Kleinjörl: Grundschule          11.50-12.15 Uhr
Kätnerweg 11 12.25-12.40 Uhr
Stieglunder Weg: bei Beck 13.35-13.50 Uhr
Rimmelsberg: Paulsgaber Weg 9   14.00-14.15 Uhr

Hauptstraße 39A 14.20-14.40 Uhr
Kleinjörl, Grundschule II 15.10-15.35 Uhr
Langstedt         Do. 23.04.2015
Ulmenallee: Kindergarten 09.45-10.00 Uhr
Keelbeker Weg/Langacker 15.25-15.55 Uhr
Sollerup                Mo. 27.04.2015
Landgasthaus Dorfstraße         11.05.-11.20 Uhr
Landgasthaus Dorfstraße  15.45-16.10 Uhr
Süderhackstedt    Mo. 27.04.2015  
Dorfstraße 10                  11.30-11.45 Uhr
Hauptstraße 5   14.50-15.05 Uhr
Wanderup          Di. 21.04.2015  
Schule 11.15-11.40 Uhr
Gasthaus Westerkrug 11.45-12.00 Uhr
Mühlenweg/Sandkoppelring 12.05-12.20 Uhr
Ringstraße 37 13.15-13:55 Uhr
Sünneby 14 14.00-14.20 Uhr
Ellersieg 12 14.25-14:55 Uhr
Kamplanger Weg/Gartenstraße 17.10-17.40 Uhr

Rentensprechstunden 
in der Amtsverwaltung Eggebek
Die Rentensprechstunden finden jeweils 
von 08:00 bis 11:30 Uhr statt.
In dringenden Fällen sind Sonderbera-
tungen und bei Behinderung oder schwe-
rer Erkrankung Hausbesuche möglich. 
Als nächster Sprechstundentermin ist 
Montag, der 20. April 2015 vorgesehen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, ist mit 
Herrn Klatt unbedingt vorher telefonisch 
ein Termin zu vereinbaren. (Mo.-Fr. 
09:00-12:00 u. 15:00-18:00 Uhr). Seine 
Telefonnummer lautet: 04636-1316.

Wir informieren Sie über unsere 
Wochenenddienste im April:
03.+04.04.15 Britt-Marie Brandt, Karin 
von Holdt, Johanna Priddat und Nadine 
Stahlberg
05.+06.04.15 Britt-Marie Brandt, Car-
men Hoeck, Johanna Priddat und Nadine 
Stahlberg
11.+12.04.15 Bettina Dreißigacker, Karin 
von Holdt und Regina Petersen
18.+19.04.15 Britt-Marie Brandt, Johanna 
Priddat und Nadine Stahlberg
25.+26.04.15 Bettina Dreißigacker, Karin 
von Holdt und Regina Petersen
Änderungen vorbehalten. 
Die Schwestern sind zu erreichen über die 
Sozialstation im Amt Eggebek gGmbH  un-
ter der Telefonnummer 04606/348 oder 
0160/2607575

Aus dem Standesamt
Sterbefälle
16.02.2015 Frieda Leimert, Wanderup, 89 J.
16.02.2015 Karl-Heinz Schüler, Wanderup, 
63 J.
27.02.2015 Claus Thiesen, Jerrishoe, 66 J.
04.03.2015 Helene Krause, Langstedt, 89 J.

Das Standesamt Eggebek bleibt 
am  Mittwoch, 29. April 2015,  
wegen einer Mitarbeiterfortbil-
dung geschlossen.
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Brigitte Christiansen 05.04.23
Hans-Peter Siegfriedt 17.04.32
Jürgen Brodersen  20.04.29
Gemeinde Langstedt
Karl Nißen  11.04.32
Peter Thomsen  22.04.34
Horst Stelke  22.04.36
Erwin Wiese  22.04.31
Annemarie Clausen 23.04.34
Gemeinde Sollerup
Anna Marie Petersen 21.04.37
Gemeinde Süderhackstedt
Christiane Schmidt 10.04.28

Geburtstage in der Zeit vom 01.04.2015  bis 05.05.2015

Gemeinde Eggebek
Claus Hansen  05.04.35
Jürgen Jürgensen  29.04.31
Christine Prühs  04.05.37
Heinz Voß  05.05.40
Gemeinde Janneby
Anna Matthiesen  03.05.39
Gemeinde Jerrishoe
Helene Andresen  11.04.32
Hannelene Hansen 20.04.33
Erna Bundtzen  24.04.20
Hans-Werner Greve 30.04.36
Gemeinde Jörl

Heinrich Schmidt 16.04.23
Anneliese Sucker  27.04.28
Gemeinde Wanderup
Dietrich Hoerner  05.04.40
Ina Christiansen  06.04.40
Manfred Ebert  10.04.37
Klaus Andresen  11.04.29
Jes Hansen  20.04.35
Elfriede Rabe  22.04.21
Georg Eggen  01.05.39
Heinz Hansen  04.05.40
Ehejubiläum
Diamantene Hochzeit:
Marianne und Willi Andersen, Wande-
rup, begehen am 23. April 2015 ihren 60. 
Hochzeitstag. 
Herausgeber und Redaktion gratulie-
ren herzlich !

Schulnachrichten

Viele Jahre schon dürfen sich die Viertklässler der Eichenbach-
schule darauf freuen, im Frühjahr Nistkästen für den heimischen 
Garten oder zum Verschenken zu bauen. So auch in diesem Jahr. 
Klaus Messenkopf hatte wie immer  im Vorfeld alles bestens orga-
nisiert. Die dafür erforderlichen, großzügig von der Dachdeckerei 
Vollbrecht aus Gravenstein gespendeten Materialien waren zuge-
schnitten und für jedes Kind einzeln in Tüten verpackt. Zusam-
men mit seinen Jagdkollegen Willy Timm, Christian Vahrenkamp 
und Nico Evers begrüßte Klaus Messenkopf dann die Schülerin-
nen und Schüler, bevor es im Werkraum der Eichenbachschule 
an die Arbeit ging. Zuerst durfte die 4a zwei Stunden werkeln, 
danach die 4b.  Einiges klappte von allein schon ganz gut, aber  
meistens war die tatkräftige Hilfe der Jäger vonnöten. Stolz prä-
sentierten die Kinder im Anschluss ihre Arbeit. 
Möge der lange Winter sich nun endlich verabschieden, damit 
beobachtet werden kann,  ob die Vögel diese neuen Behausungen 
annehmen!
Der Dachdeckerei Vollbrecht sowie Herrn Messenkopf und sei-
nen Kollegen unseren herzlichen Dank!

Neuer Wohnraum für Vögel
Grund- und Gemeinschaftsschule

Kinderfest
Sammelankündigung
Die Eltern von Kindern der 1. Klassen sammeln die Spenden in 
der Zeit vom
25. April. - 09. Mai 2015
für das diesjährige Kinderfest der Eichenbachschule Eggebek, 
das am 29. Mai stattfinden wird.
Kinder und das Kollegium der Eichenbachschule danken den 
Spendern und Sammlern schon jetzt ganz herzlich!

Stellenausschreibung
Das Amt Eggebek, Kreis Schleswig Flensburg, mit seinen acht amts-
angehörigen Gemeinden und rund 8.500 Einwohnern sucht zum 
01. September 2015 eine/einen 

Erzieherin/Erzieher oder 
sozialpädagogische Kraft
für die Gemeinschaftsschule Eggebek (Eichenbachschule) als Elternzeitvertre-
tung befristet für 1 Jahr. Die Eichenbachschule unterhält eine Pädagogische  
Insel und eine Offene Ganztagsschule.
Zur Verstärkung des Betreuungsteams suchen wir eine/n engagierte/n Mitar-
beiter/in mit entsprechender Ausbildung. 
Das Aufgabenfeld umfasst u.a. die Gruppen- und Einzelbetreuung von 
Kindern (1.-10. Klasse) im Rahmen der Schulsozialarbeit sowie die  Haus-
aufgaben- und Nachmittagsbetreuung incl. Kursangeboten. Die regelmäßige 
wöchentliche Arbeitszeit beträgt  20,25 Stunden täglich  ab ca. 11:00 Uhr.
Die Vergütung erfolgt nach fachlicher Qualifikation entsprechend dem 
Tarifvertrag TvöD SuE. Es handelt sich um eine sozialversicherungspflich-
tige Tätigkeit. Im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten werden Frauen 
bei gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig 
berücksichtigt. Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden bis zum 24.04.2015 
erbeten an den Amtsvorsteher des Amtes Eggebek, Hauptstraße 2, 24852 Eg-
gebek. Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Petersen 04609-900-208 
gern vormittags zur Verfügung sowie bei fachlichen Fragen Frau Otte-Malü 
04609-9526155 von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr.
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Jugendtreff Jörl  
Alles  andere als 
langweilig!!!

Öffnungszeiten Jörl: 
montags 15:00 bis 17:45 Uhr 6-10 
Jahre, dienstags 14:15 bis 16:15 Uhr  
3-6 Jahre - alle mit Tanja Jürgens
Neu: Mittwochs 16:00 bis 17:45 Uhr 
10-13 Jahre und mittwochs 18:00 
– 21:30 Uhr ab 14 Jahre  mit Kay 
Schiefelbein

J u g e n d t r e f f                
J e r r i s h o e
Öffnungszeiten: 
Dienstag 14.30 – 17.30 Uhr  · Mitt-
woch 14.30 – 17.30 Uhr · Donnerstag 
14.30 – 17.30 Uhr  im wöchentlichen 
Wechsel: Freitag 14.30 – 17.30 Uhr 
oder 18.00 - 21.00 Uhr ab 12 Jahre.     
Kommt doch einfach vorbei, ich freue 
mich auf euch!                 
          Eure  Marion, Jugendpflegerin

WIR  für die Jugend

Jugendzentrum 
Wanderup

Öffnungszeiten
Montags: 17:00-19:00 Jugendliche
Dienstags: 15:00-17:00 Mädchentreff
  17:00-20:00 Jugendcafé
Mittwochs: 15:00-17:00 10-12 Jahre
  17:00-19:00 Jugendliche
Donnerstags: 15:00-18:00 jugendliche
Samstags: 10:00-11:30 Projekt Tiere
  ab 8 J. 
Info: Jugendzentrum Wanderup, Tarper Str.17, 
Tel.: 04606/1276, Garnet Oldenbürger
Projektnachmittage im Juz
Für Mädchen ab 10 Jahre
dienstags von 15.00-17.00 Uhr
Projektnachmittage im Juz
Für 10-14 jährige
mittwochs von 15.00-17.00 Uhr
Veranstalter: Jugendzentrum Wanderup, 
Tarper Str. 17
Tel: 04606-1276 Garnet Oldenbürger

Treenepfadfinder in Eggebek 
Was machen Pfadfinder? Pfadfinder bauen Zelte 
und hohe Holztürme. Sie kochen auf kleinen Spi-
rituskochern und über dem Lagerfeuer. Sie singen 
christliche und andere Fahrtenlieder. Sie machen 
Rallyes und Spiele in der Natur. Sie kennen sich aus 
mit Tieren und Pflanzen und lernen Erste Hilfe. Sie 
unterstützen soziale Projekte und beteiligen sich an 
Aktionen vor Ort. Pfadfinder gehen einmal im Jahr 
auf große Fahrt, entweder in Deutschland oder im 
Ausland. Sie organisieren Treffen mit anderen Grup-
pen und planen Übernachtungswochenenden im 
Zelt.
Wer kann Pfadfinder werden? Jeder, der Lust hat, 
mit einer Gruppe die Natur und einfaches Leben zu 
genießen! Kinder ab 7 Jahre sind herzlich willkom-
men! Jugendliche ab 12 Jahre können in Helferlehr-
gängen lernen, wie man selbst kleine Gruppen leitet. 
Erwachsene können in einem Quereinsteigerkurs 
die Grundlagen der Pfadfinderarbeit lernen und in 
der Gesamtgruppe Verantwortung übernehmen.
Wie werde ich Pfadfinder? Wer mitmachen möch-
te oder noch Fragen hat, kann sich bei Pastorin Su-
sanne Schildt melden, Tel. 04609-1545. Dort kön-
nen auch die Termine der nächsten Treffen erfragt 
werden. Kommt doch einfach mal vorbei!
Ab März:  Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr Treffen 
der Wölflinge (7-12 Jahre)
Donnerstag 17.30 – 19.00 Uhr Treffen der Pfad-
finder (ab 13 Jahre)
Im Gemeindehaus der Kirchengemeinde Egge-
bek-Jörl, Hauptstraße 52, Eggebek

jukidz eggebek-Langstedt

„Kann sich am Dienstag das JUZ-Team Wanderup um das leibliche Wohl der Teilnehmer beim 2. Treffen der Netzwerkgruppe „Bil-
dungslandschaft“ kümmern, Getränke, Kaffee, Häppchen, Kekse...?“ Diese Frage kam vom Jugendpfleger der Gemeinde Eggebek 
Matthias Pose. Und das Jugendzentrum Wanderup konnte. Und wie es konnte! Bürgermeisterin Ulrike Carstens und ihr Stellver-
treter Peter Axelsen sind stolz und voll des Lobes.
Vivien Lorenzen, Rike Hacker, Nadine Nitt und Ronja Unversagt kauften ein und bereiteten ein Buffet vor, das sich sehen lassen 
konnte. Die Teilnehmer waren begeistert. Ganz herzlichen Dank an die vier Mädels. Gunnar Witte

Montag: 15:30 - 18:30 Uhr für Grundschüler der Abenteuergarten mit Karin, Matthias, 
Kevin oder Olli
Dienstag: 15:30 - 20:00 Uhr - Grundschüler können bis 18:00 Uhr bleiben, alle ab der 
fünften Klasse auch länger mit Olli und Karin
Mittwoch: 15:30 - 20:00 Uhr für alle ab der fünften Klasse mit Matthias und Kevin
Sonnabend: 14:30 - 17:00 für 3-6-Jährige mit Aylysa, 
Freitags finden Aktionstage statt, informiert euch unter www.facebook.com/Jukidz
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Gemeinden Eggebek / Langstedt
Mi., 01.04. DRK Eggebek, Blutspenden, Dienstleistungszentrum Eggebek
Sa., 04.04. FFW Langstedt, Osterfeier, Bürgerhaus
Sa., 04.04. 23:00 Uhr Osternachtsgottesdienst mit Lagerfeuer
Mo., 06.04. 10:00 Uhr Reiterverein Eggebek, Osterausritt, Reitplatz
Mi., 08.04. 15:00 Uhr Club der Älteren Generation, Treffen, Jerrishoe
Mi., 08.04. 19:30 Uhr Preisdoppelkopf, Gasthof Thomsen
Do., 09.04. 16:00-19:30 Uhr DRK Langstedt, Blutspenden, Kindergarten 
  Bollingstedt
Do., 09.04. 20:00 Uhr Theaterspeeler der FFW Langstedt, 3. Aufführung, 
   Gasthof Thomsen
Di., 14.04. 19:30 Uhr Sportschützen Langstedt, Preisskat und Preisdoppelkopf, 
   Schützenheim
Fr., 17.04. 19:00 Uhr SoVD, Fahrt Stadttheater Flensburg, Abfahrt Thingplatz
Fr., 17.04. 20:00 Uhr Theaterspeeler der FFW Langstedt, 4. Aufführung, 
   Gasthof Thomsen
Sa., 18.04. Landfrauen, Frühstück mit Vortrag
So., 19.04. 20:00 Uhr Theaterspeeler der FFW Langstedt, 5. Aufführung, 
  Gasthof Thomsen
Di., 21.04. 20:00 Uhr Theaterspeeler der FFW Langstedt, 6. Aufführung, 
   Gasthof Thomsen
Mi., 22.04. 19:30 Uhr Preisdoppelkopf, Gasthof Thomsen
Mi., 22.04. 19:30 Uhr Gemeinde Eggebek, Einwohnerversammlung,Gärtnerkrug
Mi., 22.04. 20:00 Uhr Theaterspeeler der FFW Langstedt, 7. Aufführung, 
   Gasthof Thomsen
Do., 23.04. 19:30 Uhr Gilde Langstedt, Jahreshauptversammlung, Bürgerhaus
Fr., 24.04. 20:00 Uhr Theaterspeeler der FFW Langstedt, 8. Aufführung, 
   Gasthof Thomsen
Sa., 25.04. 13:00-17:00 Uhr Schützenverein Eggebek, Vereins- und Firmen  
  schießen, Schützenheim
So., 26.04. 10:00 Uhr Konfirmation Eggebek
So., 26.04. 13:30 Uhr Frauentreff, Fahrt zum Lütt Theater nach Schleswig, 
   Abfahrt ab Thingplatz
Do., 30.04. 80er Party in Thomsens Gasthof
Fr., 01.05. 09:30 Uhr SoVD, Frühstück, Gärtnerkrug
Fr., 01.05. 10:00 Uhr Oldtimer, Ringstechen, Bauer Jensen
Sa., 02.05. 14:00 Uhr Frauentreff, Nähtreff, Seniorentagesstätte

Termine im Amt  
Mo., 04.05. 19:30 Uhr SSF, Vortrag, Minesminde

Gemeinden aus dem Jörler Raum
Mi., 01.04. 15:00-17:00 Uhr DRK, Klöönschnack, MarktTreff Kleinjörl
Sa., 04.04. 19:30 Uhr FFW Jörl, Osterfeuer, Feuerwehrgerätehaus
Mo., 13.04. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt
Mo.-Mi.,13.-15.04. Landfrauen, Wohlfühltage in Damp
Do., 16.04. 15:00-18:00 Uhr DRK, Kartenspielen Jörl, MarktTreff
Do., 16.04. 19:30 Uhr Genossenschaftsversammlung Jagdbezirk Janneby
Mi., 22.04. 19:30 Uhr Landfrauen, Kegeln im Bistro in Jübek
Sa., 02.05. 14:00 Uhr Konfirmation, Kirche Kleinjörl
So., 03.05. 10:00 Uhr Konfirmation, Kirche Kleinjörl
So., 03.05. RV Sollerup-Hünning, Vereinsringreiten, Reitplatz Sollerup
Mo., 04.05. 14:30-17:30 Uhr DRK, Kartenspielen Janneby, Süderhackstedt

Gemeinde Jerrishoe
So., 05.04. 10:30 Uhr Osterbrunch, Landgasthof Heideleh
Mo., 06.04. 11:00 Uhr FFW, Ostereiersuchen, Feuerwehrgerätehaus 
So., 12.04. 11:00 Uhr Schützenverein, Königsschießen und Königsfest, 
   Landgasthof Heideleh
Mo., 13.04. 16:00-19:30 Uhr DRK, Blutspenden, Landgasthof Heideleh
Di., 14.04. 19:00 Uhr FFW, Doko Reserve, Gerätehaus Jerrishoe
Sa., 18.04. 12:30 Uhr FFW, Halbtagestour „Landgeflüster auf Gut Emkendorf“, 
   Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus
Sa., 18.04. Landfrauenverein, Frauenfrühstück mit Vortrag
Mo., 20.04. 14:30-18:00 Uhr DRK, Klöönnachmittag, Landgasthof Heideleh
So., 03.05. 19:00 Uhr Sozialverband, Frühstück, Schützenheim Tarp

Gemeinde Wanderup
Mi., 01.04. 15:00 Uhr Landfrauenverein, Lesung von Ellen Puffpaff, 
   Begegnungsstätte
Di., 14.04. 15:00 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates, Dörpshuus
Di., 21.04. 14:30 Uhr Landfrauenverein, Betriebsbesichtigung der Fa. Orion, 
   Flensburg, Abfahrt ab Dörpsplatz
Mi., 22.04. 14:00 Uhr SoVD, Spielenachmittag, Haus der Begegnung
Sa., 25.04. 14:30 Uhr Kirche, Konfirmation
So., 26.04. 10:00 Uhr Kirche, Konfirmation
Mi., 29.04. 19:30 Uhr Plattdüütsche Runn, Begegnungsstätte

Aus der Geschäftswelt

Treffen des Villa-Chores 1. April, 10-11  Uhr
Plattdeutsche Runde 3. April, 15-17  Uhr
Treffen der Zeichengruppe mit Antje Nickels 05. April 10-11.30 Uhr
Strickrunde 7. April, von 10-11.30 Uhr
Treffen des Villa-Chores 8. April, 10-11  Uhr 
Gemütliche Runde 10. April von 15-17.00 Uhr
Herrenclub 13. April, von 15-17 Uhr
Strickrunde 14. April, von 9.30-11 Uhr
Treffen des Villa-Chores 15. April, 10-11  Uhr
Gottesdienst mit Pastorin Schildt 15. April 15.30-16.00 Uhr
Kino 17. April 15-17 Uhr
Treffen der Zeichengruppe mit Antje Nickels 19. April 15-16.30 Uhr
Strickrunde 21. April, von 9.30-11 Uhr
Treffen der Kreativgruppe 22. April 15-17 Uhr
Musikalische Begleitung m. Ute Amann 23. April 15-17 Uhr
Lotto 24. April von 15-17 Uhr
Auftritt des Bollingstedter Singkreises 26. April, von 15-16 Uhr
Damenclub 27. April von 15-17.00 Uhr
Strickrunde 28. April, von 9.30-11 Uhr
Treffen des Villa-Chores 29. April, 10-11  Uhr
Musikalische Begleitung m. Ute Amann 30. April 15-17 Uhr
Tanztee 30. April, von 15-17 Uhr

Veranstaltungen April im Seniorenwohnpark 
„Villa  Carolath“

Der Amtsvorsteher,
die BürgermeisterInnen,

 die Mitarbeiter des Amtes
und Redaktion und Verlag

wünschen allen Lesern
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Aus der region
AktivRegion Eider-Treene-Sorge: 

Regionalmanagement soll wieder nach Bargen
Vorstand der Lokalen Aktionsgruppe stellt Weichen bis 2020

Nach dem Willen des Vorstands soll die 
Eider-Treene-Sorge GmbH erneut das Re-
gionalmanagement für die gleichnamige 
AktivRegion übernehmen. Damit ist eine 
weitere Weiche für eine möglichst nahtlo-
se Fortführung der Vereinsarbeit gestellt.
Mit der Entscheidung für die Eider-Tree-
ne-Sorge GmbH hat der Vorstand auf sei-
ner 28. und letzten Sitzung für diese EU-
Förderperiode ein klares Zeichen gesetzt: 
Bis 2020 soll die AktivRegion weiterhin 
von Erfde-Bargen aus betreut werden – 
mit der Option auf weitere drei Jahre zur 
Abwicklung von Projekten. Stefan Ploog, 
Vorsitzender der Lokalen Aktionsgruppe, 
fand klare Worte für diese Entscheidung: 
„Mit der Eider-Treene-Sorge GmbH haben 
wir in der Vergangenheit ausgesprochen 
gute Erfahrungen gemacht. Das Gesamt-
paket hat uns wieder überzeugt“. Jetzt, so 
Ploog, wolle man „mit Volldampf in die 
neue Förderperiode“ starten.
Damit es losgehen kann, muss zunächst 
der Antrag beim Landesamt für Landwirt-
schaft, Umwelt und ländliche Räume ein-
gereicht werden. Sobald der entsprechen-
de Zuwendungsbescheid im Briefkasten 
liegt, kann das Regionalmanagement mit 
der Arbeit beginnen. Für Projekte in der 
Region stehen von 2015 bis 2020 etwa 
2,86 Mio. Euro an Fördergeldern zur Ver-
fügung. 
Die Sitzung der AktivRegion war mit 19 
Teilnehmern überdurchschnittlich gut 
besucht. Dennoch warb Ploog für mehr 
Beteiligung. Es habe sich deutlich heraus-
gestellt, so Ploog, dass sich die Vielstim-
migkeit sehr positiv auswirke. Schließlich 
gelte es, über eine große Fläche hinweg 
(die Gebietskulisse ist in dieser Hinsicht 
die größte in Schleswig-Holstein) das 
bestmögliche Ergebnis für alle zu errei-

chen sowohl im Rahmen der Projektarbeit 
als auch bei der regionsübergreifenden 
Erarbeitung der Zukunftsthemen Klima & 
Energie und Mobilität. 
Insbesondere letztere soll in den kom-
menden Jahren weiter ausgebaut werden. 
Zumindest ergab dies eine Feedback-
Runde zur Arbeit des Regionalmanage-
ments. Als besonders erfolgreich hat sich 
neben der Projektberatung und der Öf-
fentlichkeitsarbeit die Kooperation der 
14 Tourismusvereine der Flusslandschaft 
herausgestellt – erst kürzlich wurde eine 
Touristische Arbeitsgemeinschaft (TAG) 
gegründet, um den Austausch und die 
Zusammenarbeit fortzuführen. Die Mit-
glieder der AktivRegion waren sich ei-
nig, dass die thematische konzentrierte 
Zusammenarbeit über die gesamte Regi-
on hinweg auch auf die Zukunftsthemen 
ausgedehnt werden soll.
Einerseits könne man gemeinsam mehr 
erreichen, so eine Teilnehmerin, der Aus-
tausch in den Gremien der AktivRegion 
helfe aber auch, neue Ideen zu gewinnen 
und lokale Projekte anzustoßen. Der Zu-
sammenhang ist klar: Wenn ich weiß, 
dass es neben konkreten Fördermöglich-
keiten auch ein Beratungsangebot gibt 
und ich dann noch ein positives Beispiel 
beim „Nachbarn“ sehe, scheinen die Hür-
den schon weit weniger groß. Eine geeig-
nete Plattform für diesen gewinnbringen-
den Austausch, befand Uwe Paulsen vom 
Bargener Fährverein, biete außerdem der 
Regionaltag. Auch 2016 soll dieser ge-
meinsam mit der AktivRegion Südliches 
Nordfriesland auf dem Friedrichstädter 
Markt organisiert werden, wenn der Ver-
ein bald loslegen kann, präsentieren sich 
dort vielleicht schon die ersten neuen 
Projekte.

Vorstand und Mitglieder der AktivRegion präsentieren die Anerkennungsurkunde des 
Ministeriums

Osterlämmer - Der Schafstall 
öffnet seine Tore!
Eine Veranstaltung für die ganze Familie!
Die Heidschnucken-Herde von Angela 
Dornis hat wieder Nachwuchs bekom-
men. Die Schäferin lädt daher am Oster-
sonntag, den 5. April und Ostermontag, 
den 6. April zum „Tag der offenen Tür” 
in den Schafstall ein. Die neu geborenen 
Lämmer und Mutterschafe können an bei-
den Ostertagen (Sonn- und Montag) von 
11 bis 17 Uhr im Schafstall (Frörupholz) 
bei Oeversee besucht werden. Die Schäfe-
rin wird auch Produkte aus der Schäferei 
anbieten und für das leibliche Wohl sor-
gen. Zusätzlich bietet die Umweltpädago-
gin Andrea Thomes im Auftrag des Na-
turschutzvereins Obere Treenelandschaft 
e. V. Mal- und Bastelaktionen für Kinder 
rund ums Schaf an. 

Veranstaltungshinweise des 
Naturschutzvereins Obere 
Treenelandschaft e.V.
Am Donnerstag, 16. April 2015 bietet der 
Naturschutzverein Obere Treeneland-
schaft einen  Vortrag des Bienensach-
verständigen  Svend Petersen-Fink zum 
Thema „Bienen, Wespen und Hornissen“ 
an. Unter anderem wird die Lebensweise 
dieser interessanten Nützlinge beleuchtet 
und auch der Umgang  mit ihnen, wenn 
sie sich in unmittelbarer Nachbarschaft 
angesiedelt haben. Beginn ist um 19.00 
Uhr im Naturschutzbüro Großsolter Weg 
2a, Oeversee im Naturkindergarten.
Am Samstag, 25. April 2015 wird das 
Bundesprojekt zum Scheidigen Gelbstern 
im Pobüller Bauernwald vorgestellt. Tanja 
Hemke von der Schrobach-Stiftung bietet 
eine Wanderung zu den Untersuchungs-
flächen des Gelbsterns an, die im Rahmen 
des Bundesprogramms zur Biologischen 
Vielfalt eingerichtet wurden, um Lebens-
weise und Schutz des wunderschönen 
Frühblühers zu erforschen. Bitte Gummi-
stiefel mitbringen! Treffpunkt: 14.00 Uhr 
Waldparkplatz zwischen Rupel und Groß-
jörl. Ende ca. 16.00 Uhr. Nähere Informa-
tionen beim Naturschutzvereins Obere 
Treenelandschaft unter 04630-936096.

ASV Jübek
Die Jahreshauptversammlung des ASV 
Jübek und Umg. e.V. findet am 10. April 
2015 um 19:30 Uhr im Gärtnerkrug Eg-
gebek statt. Alle Mitglieder sind herzlich 
eingeladen. Die Tagesordnung kann auf 
der homepage www.asvjuebek.de einge-
sehen werden. Anträge müssen bis zum 
01.04.2015 in der Geschäftsstelle einge-
gangen sein.
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Aus der region
Wasserbüffel
Am Samstag, 2. Mai 2015 bietet der Na-
turschutzverein Obere Treenelandschaft 
eine Busexkursion mit dem Thema: 
Besuch bei den Wasserbüffeln in Lee-
zen an. Neben dem Beweidungsprojekt 
werden weitere im Segeberger Raum lie-
gende Flächen der Schrobach-Stiftung 
vorgestellt. Auf der ganztägigen Bustour 
wird es eine Mittagsverpflegung geben, 
nachmittags wird ein Cafe aufgesucht. 
Kosten: Mitglieder 10,00 € bzw. Nicht-
mitglieder 15,00 €.  Anmeldung unter 
04630-936096 erforderlich.
Treffpunkt: Parkplatz Arnkiel-Park, 
Munkwolstrup, Rückkehr ca. 18.00 Uhr
Abfahrt 8.30 Uhr

Primelkonzert: Aus der 
Sicht eines Zuschauers
Die Fragestellung der „Treeneschipper”, 
dem Shantychor aus Tarp, in der letzten 
„WIR“, ob es denn nun bald Frühling 
wird“? war gewagt.
Aber die Treeneschipper hatten ja sowas 
von Recht!
Pünktlich zu ihrem „Primelkonzert“ im 
Warenhaus „famila“ war der Frühling 
da!
Und was es denn auch immer war, die 
gut aufgelegten Shantysänger mit ihren 
schmissigen alten und neuen Seemanns-
liedern oder wir, die gut gelaunten Bür-
ger, die sich in großer Zahl in der Mall bei 
„famila“ eingefunden hatten: eine dem 
ersten Frühlingstag angemessene Atmo-
sphäre lag in der Luft!
Und viele von uns Zuschauern hatten den 
Mut, sich in die Reihen des Shantychores 
einzureihen und die bekannten Lieder 
mitzusingen. Textproblemen wurde be-
gegnet durch die vom Chor vorbereiteten 
Textblätter. Und die Belohnung für jeden 
Gastsänger war eine Primel!
Ein ebenfalls vom Warenhaus „famila“ 
gesponserter Imbiß rundete das Vergnü-
gen ab.
Dank an „famila“ und  Dank an die „Tree-
neschipper”.                             Ein Bürger

Einstimmig bestätigte die Gemeindever-
tretung Eggebek die Wahl von Günter 
Drewes zum Wehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggebek und von Stefan Krau-
se zu seinem Stellvertreter. Anschließend 
vereidigte Bürgermeister Willy Toft unter 
dem Applaus der anwesenden Zuhöre-
rinnen und Zuhörer die beiden zu Ehren-
beamten und wünschte ihnen für die zu-
künftige Wehrführung viel Erfolg. Günter 
Drewes übt dieses Amt bereits seit länge-
rem aus, Stefan Krause ist auf der letzten 
Generalversammlung der Feuerwehr neu 
gewählt worden. Ferner übt er das Amt 
des Jugendwarts in der Jugendfeuerwehr 
im Amt Eggebek aus, die ab Januar 2015 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggebek zu-
geordnet ist. 

Starke Nachfrage nach Bau-
grundstücken 

In seinem einleitenden Verwaltungsbe-
richt konnte Bürgermeister Willy Toft 
mitteilen, dass bereits für 18 Grundstücke 
im neuen Baugebiet Buchenring Reservie-
rungen vorliegen bzw. Grundstückskauf-
verträge unterzeichnet sind. Damit sind 
bereits nach einem halben Jahr mehr als 
die Hälfte der erschlossenen Grundstücke 
verkauft bzw. reserviert. Erste Bautätig-
keiten sind in dem Gebiet auch trotz des 
winterlichen Wetters deutlich sichtbar. 

Die Störche sind da 

Auch den Eggebeker Storch schrecken 
die kalten Temperaturen nicht. Bereits 
am 15. Februar ist er aus südlichen Ge-
filden zurückgekehrt und hat sein Nest 
auf dem Treeneplatz am Stapelholmer 
Weg bezogen. Nach einer Woche erschien 
auch seine Partnerin, so dass das lang-
jährige Storchenidyll in Eggebek wieder 
perfekt ist und auf einen zahlenmäßig 

starken Nachwuchs gehofft werden kann. 
„Sofern der Boden nicht gefroren ist fin-
den die Störche bei diesem nassen Wet-
ter ausreichend Nahrung im Treenetal, 
so dass Storchenvater Horst Stelke noch 
nicht zufuttern muss“, berichtete Bürger-
meister Willy Toft über die fürsorgliche 
Betreuung der Störche in Eggebek. 

Treenering wird 30 km-Zone 

Dem langjährigen Wunsch zahlreicher 
Anlieger im Siedlungsgebiet Treenering 
nach Ausweisung einer 30 km/h-Zone 
kann mit Genehmigung der Straßenver-
kehrsbehörde des Kreises nunmehr nach-
gekommen werden. Sobald das Wetter 
es zulässt, werden innerhalb des Gebie-
tes entsprechende Markierungen auf der 
Fahrbahn angebracht. Aufgrund der Grö-
ße des Gebietes sind diese Markierungen 
zusätzlich zur Beschilderung an den bei-
den Einfahrtsstraßen in das Gebiet erfor-
derlich. 
Im weiteren Verlauf der Tagesordnung 

Günter Drewes und Stefan Krause 
als Wehrführer vereidigt

Das Storchenpaar 
im Nest auf dem 
Treeneplatz

www.sky-schmidt.de
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Sportschützenverein Langstedt 
e. V. von 1974 
Unser nächstes Doppelkopfspiel und 
der Preisskat findet am Dienstag, den 
14. April 2015 um 19:30 Uhr im Schüt-
zenheim statt.          Viel Glück!!

Ortsgruppe
Eggebek

Preisdoppelkopf 
Gasthof Thomsen - Das Preisdoppel-
kopfspielen findet 14-tägig um 19.30 
Uhr statt. Die nächsten Termine: Mitt-
woch,  08 u. 22. April und 6. Mai 2015.

berichtete Stefan Andresen als Vorsit-
zender des Finanzausschusses über die 
Haushaltssituation. Da Eggebek durch 
den Mikrozensus ca. 330 Einwohner ver-
loren hat und die Einwohnerzahl wesent-
licher Maßstab ist für die Berechnung der 
Finanzausgleichsmittel, die wesentliche 
Einnahmequelle der Gemeinde ist, wer-
den der Gemeinde zukünftig erheblich 
weniger Einnahmen zur Verfügung ste-
hen. Daher sollen die Finanzwünsche der 
Ausschüsse vor Aufstellung des Haus-
halts zukünftig noch einmal im Finanz-
ausschuss diskutiert werden. 

Tanklager Tüdal wird              
Naturperle

Einig war sich die Gemeindevertretung 
bei der Unterstützung zukünftiger Pro-
jekte auf dem ehemaligen Nato-Tanklager 
Tydal. Dort sind bereits umfangreiche 
Renaturierungsmaßnahmen durch die 
Stiftung Naturschutz im Norden des Ge-
ländes durchgeführt worden. Des Weite-
ren ist dort nach Abriss der vorhandenen, 
abgängigen Bausubstanz der Bau eines 
„Bildungshauses Treenelandschaften“ 
geplant. Dieses Gebäude soll genutzt 
werden für außerschulische Bildungsan-
gebote, Seminararbeit, Naturschutzarbeit 
und Vermarktung regionaler Produkte. 
Die Gemeinde Eggebek wird in enger 
Abstimmung mit der privaten Stiftung 

Naturschutz im Norden die Trägerschaft 
für dieses Projekt übernehmen und versu-
chen, öffentliche Mittel aus der Gemein-
schaftsaufgabe Agrar und Küstenschutz 
(GAK) einzuwerben. Als Vorgriff auf zu-
künftige weitere Maßnahmen beschloss 
die Gemeindevertretung die Ausweitung 
des Einmündungsbereichs der Gemein-
destraße „Tydal“ in die Landesstraße 
vorzunehmen und stellte dafür Inves-
titionsmittel in Höhe von 30.000 € dem 
Bauausschuss zur weiteren Abwicklung 
zur Verfügung. Des Weiteren beschloss 
die Gemeindevertretung in diesem Zu-
sammenhang, ein Verfahren zur Ände-
rung des Flächennutzungsplanes für den 
gesamten Ortsbereich Tydal in Auftrag zu 
geben und damit die bauplanungsrechtli-
chen Grundlagen für die weitere Entwick-
lung in diesem Bereich zu schaffen. 
In der Einwohnerfragestunde wurde be-
klagt, dass nach einer Faschingsveranstal-
tung in den Morgenstunden die Polizei 
wegen einer größeren Schlägerei geru-
fen wurde, aber aufgrund der Größe der 
neu geschnittenen Polizeireviere nicht 
erscheinen konnte. Damit sieht die Kom-
mune ihre Befürchtungen nachdrücklich 
bestätigt, die sie bei der Diskussion zur 
Schließung der Polizeidienststelle in Eg-
gebek dem Innenministerium gegenüber 
deutlich gemacht hat. Mit dieser Reform 
zieht sich die Polizei verstärkt aus der 
Fläche des Landes zurück. 

Bericht aus der Gemeinde
Unsere Störche sind jetzt beide da. Das 
Nest wird jetzt für das Brutgeschäft herge-
richtet. Horst Stelke füttert ein wenig zu, 
damit die Störche sich an den Menschen 
und die Fütterung gewöhnen. Sobald 
die Störche genug Nahrung finden, wird 
dieser Service weniger in „Anspruch“ ge-
nommen.                    
Der erste Spatenstich für die Rettungswa-
che ist erfolgt. Wir werden nun das Gebäu-
de wachsen sehen. Unser Neubaugebiet 
füllt sich weiter mit Leben, es herrscht 
rege Bautätigkeit, und bald werden die 
ersten Häuser bezogen sein. Unsere Ver-
eine in der Gemeinde sind gut aufgestellt, 
das Ehrenamt wird hier noch gelebt. Wir 
sollten dankbar sein, dass die Vorstände 
stets mit engagierten Menschen besetzt 
sind, die die Gemeinschaft pflegen und 
zusammenhalten. Dieser Eindruck wurde 
mir oft bei den Versammlungen vermittelt, 
wofür ich als Bürgermeister dankbar bin.                          
Unser 2. Frühjahrsmarkt wurde gut an-
genommen. Unser Sport- und Kultur-
ausschuss hatte alles gut vorbereitet und 
festlich geschmückt. Die Aussteller und 
Besucher waren ganz angetan von der ge-
mütlichen Atmosphäre und vom Flair, der 
von dem Frühjahrsmarkt ausging. Unsere 
Dorfreinigungsaktion in Zusammenar-
beit mit dem Schützenverein brachte mal 

wieder alle Bürger unserer Gemeinde zu-
sammen. Nach der Einteilung der Helfer 
auf dem Bauhof konnte das Dorf schnell 
von dem Unrat befreit werden. Nach der 
Säuberungsaktion wurde sich noch rege 
ausgetauscht bei Grillwurst und Getränk. 
Herzlichen Dank an den Schützenverein 
für die diesjährige Ausrichtung.
Unsere Einwohnerversammlung findet 
am 22.04.2015 um 19.30 Uhr im Gärtner-
krug statt. Unter anderem wird das Pro-
jekt  „Bildungshaus in der Treeneland-
schaft” vorgestellt. Unsere Jugendarbeit 
mit dem Familienzentrum wird auch ein 
Thema sein. Angedacht sind weitere In-
formationen und Vorträge rund um das 
GPC-Gelände.  Willy Toft,  Bürgermeister   

Fahrt ins Stadttheater
„Een komodiggen Abend“ am 17. April 
2015. 
Abfahrt vom Thingplatz um 19.00 Uhr. 
Beginn um 20.00 Uhr. Kosten: 17,00 €
Anmeldung bis zum 07.04.2015 bei Jenny 
Rösler, 04609-5330.
Gemeinsames Frühstück
Achtung: Der diesjährige Tanz in den Mai 
fällt wegen Doppelveranstaltung im Dorf 
aus. Stattdessen laden wir alle Mitglieder 
und Gäste ein zum gemeinsamen Früh-
stück am 01. Mai 2015 um 09.30 Uhr im 
Gärtnerkrug. Kosten: 15,00 €
Anmeldung bis zum 24.04.2015 bei
Jenny Rösler, 04609-5330 oder
Hilde Jessen, 04609-611.

Frühlingsmarkt in Eggebek
In der Woche vor dem 2. Frühjahrsmarkt 
in der Sporthalle der Eichenbachschule 
schien die Sonne herrlich frühlingshaft. 
Das Wochenende war dann natürlich ty-
pisch norddeutsch, windig und frisch. 
Also hieß es überall: Auf zum Frühjahrs-
markt in Eggebek. 
In der frühlingshaft geschmückten Halle 
und durch die zahlreichen Aussteller, die 
ihre mit Liebe hergestellten Dekoartikel, 
Kleidung für klein und groß, Gestricktes, 
Gehäkeltes, Gesägtes präsentierten und 
verkauften, war einem, als schien doch 
wieder die Sonne.
Kulinarisches durfte natürlich nicht feh-
len, und so fanden sich im Vorfeld ein 
paar Vereine, die es sich nicht nehmen 
ließen, etwas für die Gemeinschaftskas-
sen zu erwirtschaften.
Und bei einer Tasse Kaffee, Torte, Waffel 
oder beim Mittagessen traf man den ei-
nen oder andern aus dem Dorf, den man 
durch die lange und dunkle Winterzeit 
nicht mehr gesehen hatte und nutzte die 
Gunst der Stunde zu einem gemütlichen 
Plausch.
Um 17 Uhr wurde der Feierabend einge-
läutet. Die Aussteller packten ihre rest-
lichen Waren ein, und der Sport- und 
Kulturausschuss räumte mit einigen zu-
sätzlichen Helfern die Halle wieder auf, 
sodass dann am nächsten Morgen der 
Schulbetrieb wie gewohnt stattfinden 
konnte.
Ein großer Dank an die vielen Aussteller, 
die diesen Frühjahrsmarkt belebt und 
bunt gemacht haben und unsere vielen 
Besucher! 
Und ein herzliches Dankeschön an alle 
Helfer! Ohne euch würde dies alles so 
nicht stattfinden können!
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Frauentreff
Information und Be-
ratung für Frauen und 
Mädchen, Eggebek  
Tel. 04609 - 765

Wehrführer im Amt bestätigt
Zur 125. Jahres-
hauptversammlung 
der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggebek 
dankte Wehrfüh-
rer Günter Drewes 
allen 36  aktiven 
Kameraden und 
Kameradinnen für 
ihre Einsatzbereit-
schaft und geleis-
tete Arbeit sowie 
B ü r g e r m e i s t e r 
Willy Toft und der 
Gemeinde für die 
vielfältige Unter-
stützung und gute 
Zusammenarbeit.
In seinem umfang-
reichen Rückblick 
berichtete er, dass 
die Wehr im vergangenen Jahr zu ins-
gesamt sechs Einsätzen gerufen wurde. 
Dabei handelte es sich um drei  Flächen-
brände, einen Gebäudebrand auf dem 
ehemaligen Flugplatz, einem Zimmer-
brand und eine technische Hilfeleistung. 
An insgesamt 20 Übungsabenden wurde 
der Ausbildungsstand der Kameradinnen 
und Kameraden gefestigt und erweitert. 
Das spiegelte sich insbesondere an dem 
guten Ergebnis bei der Leistungsbewer-
tung Roter Hahn Stufe III wider. Des 
Weiteren erfolgten Lehrgänge auf Amts-, 
Kreis- und Landesebene wie die Ausbil-
dung zum Truppmann, Trupp- und Grup-
penführer. Auch Lehrgänge für Sprech-
funk, Maschinisten und zur Handhabung 
der Motorkettensäge wurden absolviert.
Der Wehrführer zeigte sich besonders 
erfreut, dass mit finanzieller Unterstüt-
zung durch Eggebeker Sponsoren ein so-
genannter „Totmannschalter“ für Atem-
schutzgeräteträger angeschafft werden 
konnte. Das Gerät erzeugt einen sehr lau-
ten Alarmton, sobald der Feuerwehrmann 
eingeklemmt oder verletzt ist, so dass der 
Sicherungstrupp sofort Hilfsmaßnahmen 
ergreifen kann. Dadurch bietet das Gerät 
mehr Sicherheit beim Einsatz des Atem-

schutztrupps. 
Günter Drewes wurde einstimmig zum 
Wehrführer wiedergewählt. und zum 
neuen stellv. Wehrführer Sven Krause. Er 
löst damit seinen Vorgänger Florian Schö-
ne in diesem Amt ab. Weiterhin wurde 
Peter Jessen zum Gerätewart und Stefan 
Erdmann zum Gruppenführer gewählt.
Zum Abschluss der Jahreshauptversamm-
lung überbrachte der stellv. Amtswehr-
führer Volker Thomsen Grüße der Nach-
barwehren und gab einen kurzen Bericht 
über die Aktivitäten der Feuerwehr auf 
Amts- und Kreisebene.

Wehrführer G. Drewes (Mitte) mit dem Stellvertreter Florian Schö-
ne (rechts) und seinem Nachfolger Sven Krause (links)

Befördert…
Levke Toft und Jonna Hanl zur Feuer-
wehrfrau,  
Martin Neutzling und Gerson Peiter zum 
Feuerwehrmann, 
Malte Kroll, Patrick Husing, Tim Loren-
zen, Torsten Fieck und Marcus Jörren 
zum Oberfeuerwehrmann, 
zum Hauptfeuerwehrmann Peter Jessen 
und Lars-Erik Meyer, 
zum Löschmeister Sven Krause. 
Geehrt…
für 20 Jahre aktiven Dienst Günter Dre-
wes und Matthias Frey.

Veranstaltungen im  April 2015
Anmeldungen und Informationen für alle 
Veranstaltungen bei Ute Ringel
Tel. 04609-765
Alle unsere Aktivitäten finden in der Se-
niorentagesstätte in Eggebek statt, sofern 
nichts anderes angegeben ist.
Theaterfahrt nach Schleswig
Am 26.04.2015 fahren wir nach Schles-
wig ins „Lütt Theater“. Treffen am Thing-
platz um 13.30 Uhr. Von dort geht es mit 
dem Bus nach Schleswig.
Gezeigt wird das Stück „De Zauberlehr-
ling“, ein Zauberabenteuer auf Platt-
deutsch, in dem Hexen, magische Zau-
berstäbe, ein Schloss und ein Gespenst 
mitspielen. Lasst euch verzaubern!  Be-
ginn 15.00 Uhr. Die Kosten betragen für 
Mitglieder 10,00 € und für Gäste 15,00 €.
Im Preis mit enthalten sind Kaffee und 
Kuchen. Anmeldung bitte bis zum 
20.04.2015 bei Ute Ringel 
Nähtreff
Am 2. Mai 2015 findet ab 14.00 Uhr wie-
der der „Nähtreff“ in der Seniorentages-
stätte statt. 
Aus gegebenem Anlass !
Absagen müssen bis eine Woche vor 
Kursbeginn mitgeteilt werden, um so an-
deren die Möglichkeit, der Teilnahme zu 
bieten. Seid dabei, meldet euch bitte bei 
Karin Albert unter der Telefonnummer 
04609-682 an.
Yoga Kurs
Beim Yoga Kurs am Dienstagvormittag 
sind für Interessierte noch einige, wenige 
Plätze frei. Es kann hier gerne geschnup-
pert werden. Beginn ist um 9.30 Uhr, 
Ende ist ca. 11.00 Uhr, in der Senioren-
tagesstätte in Eggebek. Schaut doch mal 
vorbei!
Bericht der Jahreshauptversammlung 
2015 vom Frauentreff
Anlässlich unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am 20.02.2015 kamen 
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39 Mitglieder in den Gärtnerkrug.
Begonnen wurde mit einem gemein-
schaftlichen, sehr schmackhaften und 
reichlichen Essen. Danke an Renate und 
ihr Team!
Die 1. Vorsitzende Ute Ringel eröffnete 
um 20.30 Uhr die Versammlung.
Nach Genehmigung des Protokolls vom 
Vorjahr erfolgte ein ausführlicher und 
knackiger  Bericht der 1. Vorsitzenden 
mit Zahlen zu den Mitgliedern, Jahres-
planung 2015, abgehaltene Mitglieder-
versammlungen im Vorjahr, neue Sat-
zung und Namensänderung des Vereins, 
Benennung aller laufenden Kurse, Dank-
sagungen und so manches mehr. 2014 
konnten wir einen Zuwachs von 15 Mit-
gliedern verzeichnen. Das ist wirklich 
sehr erfreulich!
Es folgte der Bericht des Vorstandes, der 
begonnen wurde mit einem Jahresrück-
blick 2014 der Schriftführerin Gabrie-
le Drewes. In ihrem Bericht gab sie die 
Highlights und Aktivitäten des Vereines 
wieder.
Danach gab es einen ausführlichen, de-
taillierten Bericht der Kassenwartin Sigrid 
Hansen. Die anwesende Kassenprüferin 
Gabriele Runkel gab eine Zusammenfas-
sung der zu prüfenden Kasse und betonte 
hierbei die vorbildliche Arbeit der Kas-
senwartin. Die Entlastung des Vorstandes 
wurde einstimmig erteilt.
Bei den anstehenden Wahlen wurde als 
stellvertretende Vorsitzende Gaby Niel-
sen einstimmig gewählt. 
Als 2. Kassenprüferin wurde Silke Ehr-
ling gewählt.
Als weitere Tagesordnungspunkte stan-
den an:
- Die Beteiligung am diesjährigen Früh-
jahrsmarkt mit Kuchen- und Kaffeever-
kauf. Dieser wird aus Kuchenspenden der 
Mitglieder des Eggebeker Frauentreffs be-
stückt. Der dann erzielte Erlös wird, wie 
immer, gemeinnützig gespendet. 
- Das Wie und Wann der zu entrichtenden 
Kursgebühren

- Mitgliedsbeiträge
- Neue Satzung
- Anstehende Namensänderung des Ver-
eins
- Verschiedenes
Um 21.55 Uhr schloss die 1. Vorsitzende 
die Sitzung. 
Rückblickend kann man sagen, dass die 
Jahreshauptversammlung in einer sehr 
harmonischen und kreativen Atmosphäre 
stattfand und der Vorstand  so mit neuer 
Kraft, Tatendrang und viel Motivation in 
das neue Vereinsjahr 2015 starten kann.
Auch in diesem Jahr hoffen wir, unseren 
Mitgliedern ein abwechslungsreiches und 
interessantes Programm bereitstellen zu
können und hoffen auf eine rege Betei-

ligung. Für Anregungen sind wir immer 
offen und auch sehr dankbar.
Vorankündigung für Mai 2015
Vortrag am 07.05.2015  von Karin Hol-
lensen „Schreiben – ein Weg zu mir“ 
20.00 Uhr Seniorentagesstätte in Eggebek
Muttertagsfrühstück
Am 10.05.2015 ist Muttertag. Dazu möch-
ten wir die Mitglieder mit einer Person 
ihrer Wahl – Mutter, Tochter, Schwieger-
tochter, Freundin o.ä. –  zu einem gemein-
samen Frühstück einladen. Kosten für 
Mitglieder 10 Euro, für Gäste 15 Euro!
Meldet euch wegen der Planung bitte jetzt 
schon bei Ute an!!
Weiterhin alles Gute vom Vorstand des 
Frauentreff

Walken mit und ohne
Es ist Zeit, die Schuhe zu putzen und die 
Stöcker zu entstauben! 
Die Nordic Walking Gruppe des DRK 
Ortsvereins Bollingstedt-Langstedt e.V. 
startet unter Führung des Walkmasters 
Hans Wolff in die neue Saison.
Wir treffen uns erstmalig wieder am 
Montag den 13.04.2015 um 15:00 Uhr am 
Kindergarten Bollingstedt und danach 
immer montags im wöchentlichen Wech-
sel in Bollingstedt oder am Sportlerheim 
in Eggebek. Ganz nach Geschmack wird 
mit oder ohne Stöcker eine Stunde in ru-
higem Tempo „gewalkt“. Jeder schafft das 
und jeder kann mitmachen!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Nähere Info beim Walkmaster Hans,  
04609-645, bei Jutta. 04609-953235. oder 
bei Hildegard, 04625-7052.

Zikita-Projekt in der DRK-Kindertages-
stätte Eggebek

Osternester basteln
Zum ersten Mal nahm die Kindertages-
stätte Eggebek an dem vierwöchigen Zi-
kita-Projekt des sh:z teil, und es war ein 
voller Erfolg. Vier Wochen lang beschäf-
tigten sich die 19 Kinder der Maxigruppe 
mit ihrer Erzieherin Rita Feddersen in-
tensiv mit der Zeitung. In großer Runde 
wurde sie morgens ausgebreitet. Das eif-
rige Durchblättern und das interessierte 
Betrachten der Bilder regte zu vielen Fra-
gen und Gesprächen an und diente ins-
besondere der Sprachförderung, so Rita 
Feddersen ganz begeistert. Auch weil 
sich die Kinder oftmals bereits morgens 
mit ihren Eltern über Artikel in der Zei-
tung unterhielten, die Bilder ansahen, 
konnten sie schon viel erzählen. Und sie 
hörten interessiert zu, wenn ihnen zu den 
Fotos auch der Text vorgelesen wurde. 
Natürlich stellten sie  zahlreiche Fragen 
zur Produktion der Zeitung: Wer schreibt 
die Artikel, wie wird die Zeitung gedruckt 
und woher kommen die Fotos? 
Andererseits gab es zahlreiche kreati-
ven Gestaltungsmöglichkeiten. Mit viel 
Eifer wurde ein Memory mit Pit und 

Redaktionsschluss für die
Mai-Ausgabe ist am 15. April
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Paula gebastelt 
und im verzierten 
Briefumschlag mit 
nach Hause ge-
nommen. „Schnee-
ballschlacht“ mit 
Kugeln aus Zei-
tungspapier, Ziel-
werfen oder der 
Zeitungstanz dien-
ten der motorischen 
Förderung. 
Etwas Neues hatten 
sich die Erzieherin 
und die Sozialpäd-
agogische Assisten-
tin (SPA) Zydrune 
Selmanoski ausge-
dacht. Da es bis Ostern nicht mehr weit 
war, sollte ein Osternest gestaltet werden, 
das dann im Laufe der Wochen mit Deko-
Material und bemalten Ostereiern gefüllt 
wurde.
In Partnerarbeit beklebten je zwei Kinder 
eifrig mit viel Kleister und kleinen Zei-
tungsstücken einen aufgeblasenen Luft-
ballon mit mehreren Schichten. Dabei 
mussten die Schnipsel exakt festgestri-
chen und mit viel Kleister durchtränkt 
werden. Es machte den Maxis sichtlich 
Spaß, und sie waren lebhaft und inten-

siv bei der Arbeit. Anschließend wurden 
die „Zeitungskugeln“ zum Trockenen 
aufgehängt. Nachdem sie noch mit einer 
Schicht aus weißem Papier beklebt wa-
ren, wurden sie durchgeschnitten und 
jedes Kind konnte nun sein Osternest 
farblich gestalten. Anschließend befüll-
ten die Kinder es mit geschreddertem 
Zeitungspapier als Grundlage für die spä-
ter bemalten Ostereier.
Sowohl der Erzieherin Rita Feddersen als 
auch die Maxis hatten viel Freude und 
Spaß an diesem lehrreichen Projekt.  

Die Maxis der DRK Kindertagesstätte Eggebek mit den bunten Os-
ternestern, links SPA Zydrune Selmanoski, rechts Erzieherin Rita 
Feddersen

Ortskulturring Eggebek/ 
Langstedt
Der OKR übernimmt für etwaige  Schä-
den, Unfällen usw.keine Haftung!!!
Fortlaufende Kurse beginnen:
Wassergymnastik
Dienstag,      21,  April  2015, 9,30 Uhr
Mittwoch,     22. April  2015, 9,30 Uhr
Donnerstag   23. April  2015, 9,30 Uhr
Donnerstag   23. April  2015, 18,30 Uhr
Aquatraining
Donnerstag,  23.April 2015, 20,00 Uhr

 Heinke Thomsen

Jessika Lang, An der Au 13, 24855 Bol-
lingstedt, Tel. 04625-8227467
Programm 1. Halbjahr 2015
Mini-Turnen – für Kinder vom Krabbel-
alter bis 3 Jahren
Montag,  20. April 2015, 15.00-15.45 Uhr
12 Nachmittage, 24 €, Mehrzweckhalle 
Bollingstedt, Regina Niemann, Bolling-
stedt
Anmeldung bis zum 13.04.15 beim OKR
Mini-Turnen -  für Kinder vom Krabbel-
alter bis 3 Jahren
Mittwoch, 22. April 2015, 10-10.45 Uhr
13 Vormittage, 26 €, Mehrzweckhalle Bol-
lingstedt, Regina Niemann, Bollingstedt
Anmeldung bis zum 15.04.15 beim OKR

Ortskulturring Bollingstedt

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Blut  rettet  Leben !
Wir möchten zur nächsten Blutspende-
aktion am 9. April 2015 zwischen 16.00  
und  19.30 Uhr einladen. Wir treffen uns 
wie gewohnt im Bollingstedter Kinder-
garten. Bitte helfen Sie auch dieses Mal  
mit  ihrer Blutspende.
Wir sind alle aus  Sternenstaub”,  so 
lautet das Motto unserer Veranstaltung 
im Glücksburger Planetarium am 8. Mai 
2015. Wir fahren mit dem Bus der Fir-
ma Bölck um 14.00 Uhr ab Bollingstedt 
(Kindergarten) und um 14.10 Uhr ab 
Langstedt (Gasthof) nach Glücksburg. Vor 
dem Besuch des Planetariums stärken wir 
uns im Rosencafé bei Kaffee und Kuchen. 
Vielleicht noch einen kleinen Spazier-
gang und dann geht es ins Planetarium 
und ganz irdisch kostet das Ganze 20 € .
Anmeldungen bitte bis zum  4. Mai 2015 
bei Jutta Riemke, Tel. 04609-953235, oder 
bei  Hildegard Manthey, Tel. 04625-7053

Hütetausch im Ortsverein 
Am 18.02.2015 fand, unter reger Mitglie-
derbeteiligung, die Jahreshauptversamm-
lung des DRK-Ortsvereins Bollingstedt-
Langstedt e.V. im Gasthof Gammellund 
statt.
Nach der Begrüßung durch die 1. Vorsit-
zende Hildegard Manthey und der Verle-
sung des letztjährigen Protokolls durch 
die Schriftführerin Sylke Thomsen ging 
es ins Eingemachte.
In einem Parforce-Ritt durch das Jahr 
2014 erinnerte die 1. Vorsitzende noch 
einmal an die Höhepunkte des letzten 
Jahres. So gab es neben etlichen kleineren 
Veranstaltungen wieder große Herbst- und 
Adventsfeiern, einen sehr gut besuchten 
Flohmarkt in Engbrück, eine Halbtages-
tour mit Firmenbesichtigung und die gro-
ße Viertagesfahrt, diesmal auf die Insel 
Rügen – alle mit guter Beteiligung.
Das gleiche gilt für die vier Blutspende-
termine, die durch den Ortsverein für die 
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sportmeldungen

Blutspendezentrale 
Nord organisiert 
und logistisch un-
terstützt wurden. 
347 Spender ließen 
für die gute Sache 
Blut und genossen 
dafür gute Gesprä-
che und gutes Es-
sen.
Der darauf folgen-
de Kassenbericht 
durch die Schatz-
meisterin Britta 
Lund, erstmalig un-
terstützt durch eine 
Powerpoint-Prä-

v.l.n.r:  Kai Schmidt, Hildegard Manthey, Frauke Thordsen, Rita 
Nissen, Inge Alexander, Marlene Bundtzen, Jutta Riemke

sentation, brachte keine Überraschungen. 
Die vorgestellten Zahlen waren gewohnt 
solide. Der Verein steht finanziell auf fes-
tem Grund. Mit aktuell 166 Mitgliedern 
hält sich die Größe des Ortsvereins seit 
Jahren mehr oder weniger auf dem glei-
chen Niveau. 
Die Kassenprüferin Sonja Nissen beschei-
nigte dem Verein eine vorschriftsgemäße, 
übersichtliche Kassenführung. Der Vor-
stand wurde entlastet.
Der nächste Tagesordnungspunkt, die 
Wahlen, wurde von vielen mit Spannung 
erwartet, waren doch sowohl für die 1. 
Vorsitzende Hildegard Manthey als auch 
für die 2. Vorsitzende Jutta Riemke Nach-
folger zu finden – ein Entscheidungs-
druck, wie er schon viele Vereine in ernst-
hafte Schwierigkeiten gebracht hat. Aber 
nicht so den OV Bollingstedt-Langstedt! 
Und wir müssen auch keine neuen Na-
men lernen. Zur Wahl für „die 1.“ stellte 
sich Jutta Riemke und für „die 2.“ Hilde-
gard Manthey zur Verfügung. Dieser Hüte-
tausch fand allgemeines Wohlwollen und 
wurde durch die Mitglieder mit Beifall 
und ohne jede Gegenstimme honoriert.
Die Beisitzer Helga Hansen und Anke 
Kalmus schieden nach langjähriger Tätig-
keit im Vorstand auf eigenen Wunsch aus. 
Auch hier waren Nachfolger zu wählen. 
„Die Neuen“ Birte Buss aus Bollingstedt 
und Ute Ringel aus Langstedt wurden 
ebenfalls ohne Gegenstimmen gewählt. 
Gleiches galt danach für die neue Kas-
senprüferin. Hier stellte sich mit Anja 
Radecker eine „Frau vom Fach“ zur Ver-
fügung.
Die Hauptversammlung ist immer eine 
gute Gelegenheit, langjährigen Mitglie-

dern für ihre Treue zum DRK zu danken. 
Dieses Mal wurden die Mitglieder Inge 
Alexander, Marlene Bundtzen, Rita Nis-
sen und Frauke Thordsen für ihre 40-jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt. Die Ehrungen 
wurden vom Geschäftsführer des DRK 
Kreisverbandes Schleswig-Flensburg, Kai 
Schmidt sowie dem neuen und alten Füh-
rungsduo Manthe/Riemke vorgenommen. 
Nicht anwesend waren Birgit Krüger und 
Erika Nanninga, die ebenfalls seit 40 Jah-
ren im Ortsverein sind und deren Ehrun-
gen inzwischen nachgeholt wurden.
Als letzter Punkt, an dem die Mitglieder-
versammlung aktiv mitwirken und ent-
scheiden musste, wurde die bereits im 
Einladungsschreiben angekündigte und 
begründete Beitragsanpassung nach kur-
zer Diskussion mit einer Enthaltung und 
ohne Gegenstimmen durchgewinkt.
Der letzte Punkt des Programms: Ein 
ehemaliger Kriminalbeamter gab prak-
tische Tipps, wie man den zunehmend 
aktiven Einbrechern den Spaß an ihrem 
Beruf verderben kann. Dabei wurden 
seine Hinweise über die erhöhte Gefähr-
dung gerade älterer Mitbürger mit großer 
Aufmerksamkeit verfolgt. Mechanische 
Sicherungen am Haus, Erhöhung der Wi-
derstandsbeiwerte an den Fenstern, gute 
Nachbarschaft, Haustürgeschäfte, Enkel-
trick aber auch Verhalten „wenn es denn 
passiert ist“ sind nur Stichworte eines 
informativen Vortrags. Genug Stoff zum 
Nachdenken.
Nach knapp drei Stunden endete die 
Hauptversammlung, die durch gute Vor-
bereitung, flotte (aber demokratische!) 
Wahlen, verdiente Ehrungen und emoti-
onale Verabschiedungen gekennzeichnet 

war. Ein Mitglied brachte es beim TOP 
„Gäste und Mitglieder haben das Wort“ 
auf den Punkt: die Damenriege leistet be-
eindruckende Arbeit! Also nicht nur „Po-
werpoint“ sondern auch „Powerfrauen“!

 khr

Schützenverein Eggebek e.V.

Vereins- und Firmenschießen
Am Samstag, 25.04.2015 findet von 13:00 
- 17:00 Uhr das jährliche Vereins- und Fir-
menschießen im Schützenheim Eggebek 
statt. Jede Firma, jeder Verein oder auch 
eine Gruppe kann beliebig viele Mann-
schaften aufstellen. Jede Mannschaft be-
steht aus 3-4 Schützen, gewertet werden 
die besten drei. Der Fairness halber darf 
pro Mannschaft nur ein aktiver Schütze 
mitschießen. Für die Teilnahme wird ein 
Kostenbeitrag von 3,00 Euro pro Person 
erhoben. Auch für das leibliche Wohl 
ist zu annehmbaren Preisen gesorgt. Ge-
schossen wird Luftgewehr stehend Aufla-
ge (10 Schuss Wettkampf, 3 Probeschüs-
se). Jeder hat die Möglichkeit, vorab im 
Schützenheim zu üben und die Chancen 
auf den Sieg zu verbessern (20 Übungs-
schüsse für 1,00 Euro):
- Dienstag, 07.04. ab 19:30 Uhr
- Freitag, 10.04. ab 18:00 Uhr
- Dienstag, 14.04. ab 19:30 Uhr
- Freitag, 17.04. ab 18:00 Uhr
- Dienstag, 21.04. ab 19:30 Uhr
- Freitag, 24.04. ab 18:00 Uh
Anmeldungen zum Vereins- und Firmen-
schießen werden gerne von Jürgen Rösler 
unter Tel. 04609-9549632 angenommen.
Der Schützenverein Eggebek e.V. freut 
sich über zahlreiches Erscheinen.
Gut Schuss!

Generationswechsel im 
Schützenverein Eggebek
Gut besucht war die Jahreshauptver-
sammlung des Schützenvereins Eggebek. 
Die 1. Vorsitzende Brigitte Evers eröffne-
te die Sitzung mit ihrem Jahresbericht: 
Zahlreiche Aktivitäten prägten das ver-
gangene Jahr. Neben dem Pokalschießen 
und Adlerschießen wurde auch in 2014 
wieder das Ringreiter- und Schützenfest 
veranstaltet. Voller Stolz verkündete sie, 
dass drei Schützen erfolgreich die Sach-
kundeprüfung ablegen konnten und der 
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Verein somit wei-
terhin bestehenden 
und auch neuen 
Mitgliedern fach-
kundige Unterstüt-
zung bieten kann.
Auch wurden das 
traditionelle Ver-
spielen und das 
monatliche „Wurst-
schießen“ von vie-
len Besuchern und 
Teilnehmern mit 
einer sehr positi-
ven Resonanz ange-
nommen.
Sportleiter Dirk 
Manke konnte über 
eine Vielzahl an 
Auszeichnungen 
berichten, welche die Eggebeker Schüt-
zen erhalten haben. Beim letzten Vereins- 
und Firmenschießen versuchten knapp 
90 Teilnehmer ihr Glück. Den diesjähri-
gen Fleißpokal gewannen Annegret Möl-
ler, Jürgen Rösler und Christian Sell.
Einigkeit zeigte sich bei den Mitgliedern 
über eine Anpassung der Mitgliedsbeiträ-
ge. Das Instandhalten des eigenen Gebäu-
des sowie die regelmäßigen Erhöhungen 
von Beiträgen in überregionalen Verbän-
den machen eine Anpassung unvermeid-
bar. Die Beiträge werden moderat ange-
passt und liegen noch immer unter den 
Beiträgen umliegender Vereine. So zahlen 
Erwachsene künftig 41,- Euro, Jugendli-
che 30,- Euro und Familien 60,- Euro pro 
Jahr. Zudem standen Vorstandswahlen 

Ehrenvorsitzende Rosi Thomsen (Mitte) mit Brigitte Evers (rechts) 
und dem neuen Vorsitzenden Jürgen Rösler (links)

auf der Tagesordnung. Brigitte Evers als 
Vorsitzende stand aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr zur Wiederwahl. Mit 
deutlicher Mehrheit wurde Jürgen Rösler 
zum neuen Vorsitzenden gewählt. Zum 
neuen Kassenwart wählten die Mitglieder 
Lars Tallarek, neue Damenleiterin wurde 
Katja Rösler. Wiedergewählt wurden Dirk 
Manke als Sportleiter und Christian Sell 
als Jugendwart. Den Vorstand komplet-
tiert Stefan Andresen als neu gewählter 
Schriftführer.
Die Ehrenvorsitzende des Vereins Rose-
marie Thomsen bedankte sich bei den 
ausscheidenden Vorstandsmitgliedern 
und wünschte dem neuen Vorstand alles 
Gute für die neuen Aufgaben. 

Stefan Andresen

Auch dieses Jahr dankte der TSV Ein-
tracht Eggebek seinen ehrenamtlichen 
Helfern mit einer Einladung in den Gast-
hof Thomsen. Der Einladung waren rund 
50 Gäste des TSV gefolgt, unter ihnen 
auch der Ehrenvorsitzende, Thomas-
Heinrich Petersen. Hans-Werner Pöhl-
mann, 1. Vorsitzender des TSV, dankte 
allen Ehrenamtlichen für die große und 
freiwillige Unterstützung im vergange-
nen Jahr bei den vielen großen und klei-
nen Veranstaltungen wie beispielsweise 
bei den Fußballturnieren oder auch beim 
Eggebeker Weihnachtsmarkt. 
„Der TSV möchte sich bei allen ehrenamt-
lichen Helfern bedanken, die uns immer 
tatkräftig unterstützt haben, und wir hof-
fen auch in diesem Jahr wieder auf diese 
Hilfe“, so Hans-Werner Pöhlmann. 

TSV dankt ehrenamtlichen 
Helfern

Hans-Werner Pöhlmann (li.) begrüßt den 
Ehrenvorsitzenden Thomas H. Petersen 
beim Empfang

Jahreshauptversammlung des Reiterverein Eggebek 
Im Gasthof Thomsen fand am 06.03.15 die diesjährige JHV des Reiterverein Eggebek 
statt. Die 1. Vorsitzende Susanne Jeschke begrüßte die Teilnehmer und eröffnete um 
19.30 Uhr die Sitzung.
Nach dem Jahresbericht und dem Kassenbericht 2014 folgten die Wahlen.
Bestätigt für zwei weitere Jahre wurde der bisherige 2.  Beisitzer Christian Jeschke 
Neuer Kassenprüfer für zwei Jahre wurde Thorsten Rathje Bundtzen.
Nach Bekanntgabe der Termine 2015 berichtete unsere Jugend- und Reitwartin von 
der Jugendversammlung, die vor der JHV stattfand. Als Jugendsprecherin wurde Nana 
Andresen gewählt und die beiden Stellvertreterinnen sind Finja Sievers und Katharina 
Gorny. Danach berichtete sie über bevorstehende Lehrgänge und den Sommerunter-
richt 2015 auf dem Reitplatz in Eggebek. 
Lehrgänge werden in diesem Jahr bei Tobias Mühlenberg und Andreas Nissen angebo-
ten. Weiterhin findet ab Mai immer dienstags Dressurunterricht bei Carola Jensen statt. 
Sie stellt auch zwei Leihpferde für den Unterricht zur Verfügung, damit den Kindern 
und Jugendlichen die Möglichkeit geboten wird, am Dressurunterricht teilzunehmen. 
Wer Interesse hat, meldet sich bitte über die Mailadresse reiterverein.eggebek@freen-
det.de.
Donnerstags findet Springunterricht bei Egon Husfeld und Dressurunterricht bei Bog-
dan statt. Bei Interesse melden Sie sich bitte über unsere Mailadresse.
Ab 2015 haben wir die Mitgliedsbeiträge erhöht. Der Jahresbeitrag für Erwachsene be-
trägt jetzt 30,00 € und für Jugendliche 15,00 €.
Der Reiterverein Eggebek übernimmt als einer von vier Vereinen Teile der Kreismeister-
schaft des Reiterbundes während des Sommerturniers am 04. und 05. Juli 2015.
Als zusätzliche Veranstaltung findet am 26.09. bei uns auf dem Reitplatz der diesjähri-
ge Oldi-Cup des Reiterbund Nordmark statt. 

Termine 2015
06.04. Osterausritt 10.00 Uhr Reitplatz  
 Eggebek
13.05 Aufbau Himmelfahrt, 17.30 Uhr 
 Gasthof Thomsen
14.05 Ringreiter- und Schützenfest 
 10.00 Uhr  Gasthof Thomsen
28.05 bis 31.05  Tage der Begegnung  
 30.05.15 Spiel ohne Grenzen ab  
 14 Uhr
20. und 27.06 Arbeitsdienst auf dem Reit 
 platz nach Absprache Platz-/
 Gerätewart
04./05.07 39. Pferdeleistungsschau, Reit- 
 platz ab 07:00 Uhr
20.09  Pokalringreiten Eggebek/Solle- 
 rup, 14:00 Uhr Reitplatz Sollerup
26.09  Oldi-Cup Reiterbund Nordmark,  
 09:00 Uhr Reitplatz Eggebek
03.10 Reiterrallye,13.30 Uhr Reitplatz  
 Eggebek
11.10.  Reitertag Reitplatz Eggebek 09:00  
 Uhr Reitplatz Eggebek
13.12 Adventsausritt 10.00 Uhr Reit- 
 platz Eggebek
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125. Jahreshauptversammlung
Es war ein ereignisreiches Jahr, so Martin 
Boelk, Wehrführer der Freiwilligen Feu-
erwehr Jerrishoe. Zu Brandbekämpfung 
und Rettungsdiensten rückten die Ka-
meraden neunmal aus. Neben den acht 
Übungsabenden nahmen 33 Kameraden 
an 14 verschiedenen Lehrgängen sowohl 
auf Amts- als auch auf Kreisebene teil, 
das zeigt eine hohe Bereitschaft, sich 
weiterzubilden. Daneben gab es Sonder-
dienste, Teilnahme an Versammlungen 
und Unterstützung und Organisation 
dörflicher Aktivitäten wie Preisskat, Ver-
spielen, Dorfreinigung, Ostereiersuchen 
Laternelaufen, Public Viewing. 
Fünf neue Kameraden verstärken die Feu-
erwehr, unter ihnen zum ersten Mal zwei 
Kameradinnen, so dass die Wehr zurzeit 
57 aktive Mitglieder umfasst, zwölf in der 
Ehrenabteilung, zwei in der Jugendabtei-
lung und 87 fördernde Mitglieder, insge-
samt 158 Kameraden, die in der Feuer-
wehr eingebunden sind. Eine erstaunlich 
große Gruppe, betonte der Wehrführer. 
Auch befindet sich die Ausrüstung der 
Feuerwehr auf dem aktuellen Stand der 

Technik dank der Bereitstellung der er-
forderlichen Haushaltsmittel seitens der 
Gemeinde als verantwortlicher Träger der 
Feuerwehr.  
Zur Imagepflege der Feuerwehr wies der 
Wehrführer auf das Tragen der Dienstklei-
dung hin. So werde das Erscheinungsbild 
in der Öffentlichkeit verbessert und die 
Kameraden würden als Mitglied der Feu-
erwehr bei besonderen Veranstaltungen 
in der Öffentlichkeit wahrgenommen.
Ralf Magnussen ging in seinem Kassen-
bericht auf die finanzielle Situation der 
Feuerwehr ein, die sich im vergangenen 
Jahr erheblich erholt und verbessert hat. 
Auch wurde finanzielle Vorsorge für die 
125-Jahr-Feier im Juni getroffen. Kassen-
prüfer Melf Hansen und Rainer Oetzel 
bestätigten eine ordentliche und saubere 
Kassenführung, und dem gesamten Vor-
stand wurde einstimmig Entlastung er-
teilt. 
Jugendwart Jarne Boelk dankte mit einem 
Präsent dem stellv. Jugendwart Malte Pe-
tersen und den Betreuern Kim Hatesaul, 
Torben Erichsen, Malte Ertzinger und 

Jugendfeuerwehr, und deshalb wird ein 
Teil der Ausbildung in Kooperation mit 
der Jugendfeuerwehr Wanderup erfolgen. 
Durch gezielte Werbung sollen wieder 
neue jugendliche Nachwuchskräfte für 
die Feuerwehr gewonnen werden. 
Mit Handschlag neu verpflichtet wurde 
Kevin Stöcks. Steffen Baade und Lasse 
Ramm ebenso wie Jalma Dauman und 
Leon Krefft aus der Jugendfeuerwehr er-
nannte der Wehrführer zum Feuerwehr-
mann und Song La Andresen und Anna 
Gebow aus der Jugendfeuerwehr zur Feu-
erwehrfrau. Hauke Steinmann ist aus der 
Feuerwehr ausgeschieden.
Zum 2. stellv. Jugendwart wurde Steffen 
Bade gewählt und Malte Andresen zum 
Kassenprüfer. In den Festausschuss wur-
de Leif Gresch für drei Jahre wiederge-
wählt, während für Veit Mauderer kein 
Nachfolger im Festausschuss gefunden 
wurde. Der Wehrführer appellierte an alle 
Kameraden, den Festausschuss tatkräftig 
zu unterstützen denn er sei auch ein we-
sentlicher Bestandteil der Gemeinde zur 
Durchführung kultureller Veranstaltun-
gen. 
Mit einem Präsent dankte Wehrführer  
Boelk allen ehrenamtlichen Helfer der 
Freiwilligen Feuerwehr. 
Bürgermeisterin Heike Schmidt begrüß-
te neben den zahlreichen Kameraden 
zum ersten Mal auch zwei Kameradin-

Befördert…
…zum Oberfeuerwehrmann Steffen Baa-
de, André Hatesaul, Marcus Greßmann, 
Torben Erichsen, Marten Matschke, Jan 
Koch und Lasse Ramm, zum Haupt-
feuerwehrmann Jörg Andresen, Mal-
te Ertzinger und Niklas Schwarz, zum 
Hauptfeuerwehrmann mit drei Sternen 
Jan Hatesaul, zum Löschmeister Kim Ha-
tesaul. 
…zum Oberlöschmeister Jarne Boelk und 
Dietmar Holzhauer und zum Oberbrand-
meister stellv. Wehrführer Jens Ramm. 
Geehrt…
für 50 Jahre Mitgliedschaft Kurt Roim, 
für 30 Jahre  Rüdiger Zülch und für 10 
Jahre Malte Ertzinger.

von li. Die Kameraden/Innen aus der Jugendfeuerwehr erhalten 
ihre Schulterstücke als Feuerwehrfrau/mann  Anna Gebow, Amts-
wehrführer Ralf Käber, Song La Andresen, stellv. Wehrführer Jens 
Ramm, Leon Krefft, Wehrführer Martin Boelk, Jalma Daumann

Steffen Bade für die 
Unterstützung bei 
der Jugendarbeit. Es 
war ein ruhiges Jahr 
für die Jugendfeu-
erwehr, so der Ju-
gendwart, die sich 
dennoch an vielen 
Übungsabenden 
traf. Ein besonderes 
Highlight war der 
viertägige Besuch in 
Berlin mit vielen in-
teressanten Sehens-
würdigkeiten und 
Unternehmungen. 
Leider verbleiben 
nur zwei Jugendli-
che zurzeit in der 

  Die Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe trauert  
  um ihr Ehrenmitglied und ehemaligen  
  stellvertretenden Wehrführer

Brandmeister Klaus Thiesen.
Klaus war vom 07.02.1972 bis zum 20.02.2015 aktives Mitglied 
unserer Wehr. Mit großer Treue, viel Kraft und Erfolg hat er 
sich stets für das Allgemeinwohl eingesetzt.
Am 20. Februar 2015 wurde er in Anerkennung seiner Dienste 
in die Ehrenabteilung überstellt.
Wir werden sein Andenken in Ehren halten. 
  Die Kameradinnen und Kameraden der  
  Freiwilligen Feuerwehr Jerrishoe
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nen in der Feuerwehr. Es sei erfreulich, 
dass insbesondere jüngere Kameraden 
zur Weiterbildung zahlreiche Lehrgänge 
absolviert hätten. Sie dankte allen enga-
gierten Kameraden/Innen, dass sie sich in 
ihrer Freizeit ehrenamtlich für die Feuer-
wehr und somit auch für die Gemeinde 
einsetzten, und sicherte weiterhin die Be-
reitstellung finanzieller Mittel seitens der 
Gemeinde zu.
Amtswehrführer Ralf Käber schloss sich 
den Worten der Bürgermeisterin an. In 
seinem Überblick ging er auf relativ we-
nige Einsätze auf Amts- und Kreisebene 
ein. Neu aufgestellt wurden lt. Erlass des 
Innenministeriums die Feuerwehrbereit-
schaften im Kreis  einschließlich Hilfen 
bei Großschadenslagen. Auch das neue 
Verwaltungsprogramm Fox 112 erleich-
tert die Kommunikation  besonders auch 
mit der Kreisgeschäftsstelle. Im Herbst 
erfolgt die Einführung des digitalen  Alar-
mierungssystems mit neuen Funkgeräten 
und entsprechenden digitalen Melde-
empfängern. Er dankte den Kameraden 
der Feuerwehr Jerrishoe für die gute Zu-
sammenarbeit und wünschte ihnen ein 
erfolgreiches und unfallfreies Jahr. 

Freiw. Feuerwehr
Jerrishoe

Ostereiersuchen
Die Freiwillige Feuerwehr 
Jerrishoe lädt herzlich zum Ostereiersu-
chen ein.
Wann: Ostermontag, den 06. April 2015
Beginn: 11:00 Uhr
Wo: Feuerwehrgerätehaus Jerrishoe
Für Grillwurst und Getränke wird wie
in jedem Jahr gesorgt.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
Eure Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe
Fahrt ins Blaue
Halbtagestour der Freiwilligen Feuer-
wehr Jerrishoe.
Wo: Landgeflüster auf Gut Emkendorf
Wann: Samstag, den 18. April 2015
12:30 Uhr Treffen am Feuerwehrgerä-

tehaus (FGH)
12:45 Uhr Abfahrt vom FGH
14:15 Uhr Ankunft in Emkendorf
17:00 Uhr Rückfahrt nach Jerrishoe
18:00 Uhr Ankunft am Feuerwehrgerä-
tehaus
Anschließend Grillen und gemütlicher 
Ausklang des Ausfluges
Preis pro Person: 15 €
Im Preis enthalten sind Busfahrt nach 
Emkendorf und zurück, Besuch der An-
lage und die Ausstellung auf Gut Emken-
dorf; Kaffeegedeck, eine Wurst mit Brot 
und ein Kurzer im Feuerwehrgerätehaus
Verbindliche Anmeldung bei Dietmar 
Holzhauer 04638-80002 oder Dieter Wol-
ter 04638-898660
Eure Freiwillige Feuerwehr Jerrishoe
www.feuerwehr-jerrishoe.de

Seniorenwohnpark
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
internet: www.villa-carolath.de · e-mail: info@villa-carolath.de

Spendenübergabe 
„Jedes Jahr sammeln wir während unse-
rer internen Weihnachtsfeier eine Spende 
von unseren Landfrauen ein, die einer Or-
ganisation in unsere Umgebung zugute-
kommt“, so die 1. Vorsitzende des Land-
frauenverein Jerrishoe-Tarp Barbara Illias 
Göbel. 2014 nun stellte der pädagogische 
Leiter Sönke Eichner den Landfrauen die 
Kinder- und Jugendhilfe Rimmelsberg 
vor. Spontan spendeten sie 325 Euro. Für 
diesen Betrag kaufte der Vorstand auf An-
regung von Heike Bundtzen, Hauswirt-
schaftsmeisterin im Therapiezentrum 
Rimmelsberg, Spiele und Lernmaterial 
für die pädagogische Arbeit mit den Ju-
gendlichen. Jetzt überreichte die 1. Vor-
sitzende die Spende dem Geschäftsführer 
Manuel Feldhues für die interne Schule.
Im Therapiezentrum Rimmelsberg wer-
den verhaltensauffällige Kinder und 
Jugendliche zwischen 8 und 18 Jahren 
durch erfahrene Pädagogen begleitet. Sie 
kommen bundesweit aus schwierigen so-
zialen Verhältnissen und bedürfen sozial-

 LandFrauenverein
Jerrishoe - Tarp

pädagogischer Betreuung.  Neben den the-
rapeutischen Maßnahmen werden sie in 
der internen Schule ihrem Leistungstand 
entsprechend gefördert. In Wohngruppen 
wird ihnen ein neues Zuhause  angebo-
ten, werden ihnen durch unterschiedliche 
Ansätze Strukturen auch in Zusammen-
arbeit mit Psychologen und Therapeuten 
vermittelt, lernen sie die Normalität des 
Alltags. Das Ziel ist es, die Kinder und 
Jugendlichen zur Gruppenbefähigung zu 
führen, so dass sie in der Lage sind, ent-
weder in ihre Familien zurückzukehren 
oder Schulen in der Umgebung zu besu-
chen, einen Abschluss zu erreichen und 
sich beruflich weiterzubilden. 
Wie Sönke Eichner ausführte, steht die 
Kinder- und Jugendhilfe unter privater 
Trägerschaft. Wichtig für ihn war und ist 
es, Vorurteile den Heimkindern gegenüber 
abzubauen, für ein bisschen Transparenz 
zu sorgen und in groben Zügen aufzuzei-
gen, welche Arbeit mit welchen Kindern 
und Jugendlichen in den Wohngruppen 
geleistet wird und aus  welchen Berei-
chen sie kommen, nämlich nicht nur aus 
sozialen schwachen Familien, sondern 
aus allen Schichten der Bevölkerung. 

1. Vorsitzende überreicht die Spenden 
an Geschäftsführer und Eigentümer 
Manuel Feldhues
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sportmeldungenLiebe Landfrauen,
am 18.04.15 um 9 Uhr treffen wir uns zum 
nächsten Frauenfrühstück im Haus an 
der Treene in Tarp. „Jede Landfrau bringt 
eine Freundin mit“ ist wieder unser Mot-
to. Die Kosten betragen 13 Euro. Nach 
Klöönschnack und gemütlichem Büffet 
wird Birgit Herzog aus Husby uns aus ih-
ren Büchern lesen. Sie entdeckte bereits 
früh ihre Vorliebe für Literatur und das 
Schreiben. 2009 veröffentlichte sie ihr 
erstes Buch und kürzlich war das Debüt 
ihres aktuellen Buchs. Anmeldungen bit-
te bis zum 10.04. unter 04638-898565.
Am 22.04.15 um 19 Uhr findet bei Thom-
sen im Gasthof in Eggebek ein Theater-
stück der „Langstedter Theaterspeelers“ 
statt. Wir haben 50 Karten zum Preis von 
5 Euro für die Landfrauen reserviert. An-
meldungen bitte bis zum 15.04.15 unter 
04609-5239. 
Gleichzeitig möchten wir auf den Land-
frauentag 2015 in Neumünster am 
06.05.15 hinweisen. Wir möchten mit 
einer großen Gruppe hinfahren. Einlass 
ab 12 Uhr, Beginn um 14 Uhr. Als Gast 
referiert der Autor Christian Seidel. In-
nerhalb eines Selbstversuchs hat er ein 
Tabu gebrochen und ein Jahr lang als 
Frau gelebt. Nun berichtet von seinen 
Erfahrungen zum Thema „Geschlechter-
rollen - Klischee und Wirklichkeit“. Infos 
und Anmeldungen ab sofort bei Barbara 
Illias-Göbel unter 04638 898565. Der Ein-
tritt kosten 10 Euro im Vorverkauf, an der 
Tageskasse 12 Euro. Nach Möglichkeit 
wollen wir Fahrgemeinschaften bilden. 
Ansonsten wird vom Kreisverband ein 
Bustransfer organisiert, der voraussicht-
lich 15 bis 20 Euro kosten wird.

Blutspende
Am 13.04.2015 findet der zweite Blut-
spendetermin im Heideleh statt. Von 
16.00 – 19.30 Uhr kann Blut gespendet 
werden. Ihre (eure) Unterstützung ist von 
großer Bedeutung und Nachhaltigkeit. Im 
Anschluss steht ein kleiner, aber leckerer, 
Imbiss zur Stärkung bereit.
In der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr kann 
die Kinderbetreuung in Anspruch genom-

men werden und ein schöner Frühlings-
korb wird auch in diesem Jahr wieder 
verlost. Allen ein aufrichtiges Danke-
schön dafür.
Klöönnachmittag
Am 20.04. 2015 treffen sich dann alle, die 
Spaß und Zeit finden, zum Klönen und 
Spielen im Heideleh. Von 14.30 – 18.00 Uhr 
heißen wir jeden herzlich willkommen.
Vorankündigung im Mai
Klöönnachmittag
Der Spielenachmittag beginnt am 
11.05.2015 um 14.30 – 18.00 Uhr. Im An-
schluss findet  traditionell das gemein-
same Spargelessen statt, zu dem auch 
Gäste willkommen sind. Anmeldun-
gen bitte unter der Tel. 04638-7802 und 
04638-898670. Die Kosten richten sich 
nach dem Tagespreis.
Danach geht der Klöönnachmittag in die 
Sommerpause. Das nächste Treffen findet 
dann am 14.09.2015 statt.
Aber nur der Klöönnachmittag macht 
Sommerferien – in jedem Sommermonat 
steht eine attraktive Veranstaltung des 
DRK-Ortsverein Jerrishoe an. Informatio-
nen immer über die WIR und Presse.
Wir wünschen allen ein schönes Osterfest 
und eine gute Zeit.

GEMEINDE JERRISHOE
Die Bürgermeisterin

Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner,
aus gegebenem Anlass möchten wir da-
rauf hinweisen, dass vermehrt das ver-
botene Entsorgen von benutzten Hunde-
kottüten auf den beliebten Wanderwegen 
negativ auffällt. Wir haben bei der Ein-
fahrt des Weges Richtung Regenrückhal-
tebecken einen separaten Hundekotbe-
hälter aufgestellt und werden auch noch 
einen weiteren entlang des Wanderweges 
errichten. Entsorgt bitte die Hundekottü-
ten dort oder nehmt sie mit nach Hause. 
Außerdem gibt es vermehrt Beschwer-
den, dass im Außenbereich wie z. B. im 
Norderholz- und Süderholzweg Müll 
wie z. B. Piccoloflaschen verbotenerwei-
se weggeworfen werden. 
Im Interesse des guten Miteinanders und 
des gepflegten Erscheinungsbildes von 
Jerrishoe bitten wir diese Punkte zu be-
achten.                              Heike Schmidt

21 Jahre im Ehrenamt
sind ausreichend, hatten die Vorsitzende 
und der Schützenmeister des Jerrisho-
er Schützenvereins angekündigt. Regi-
na Monke und Bernd Gresch hatten ihr 
Amt in schwierigen Jahren angetreten: 
Nachdem 1991 Albertsens Gasthaus aus 
Altersgründen geschlossen worden war, 
hatten die Schützen lange Zeit keine Hei-
mat mehr. Erst nach langer Vorbereitung, 
Überwindung vieler Hürden und mit Un-
terstützung der Gemeinde konnte 1997 
der frischgebackene „e.V.“ den Trainings-
betrieb in den sanierten und zum Bürger-
gemeinschaftshaus umgewidmeten Räu-
men des „Heideleh“ wieder aufnehmen. 
In ihren bewegenden Abschiedsworten 
erinnerte die aus gesundheitlichen Grün-
den scheidende Vorsitzende auch an die-
se Zeit. Sie richtete ihren Dank an die 
vielen Helfer, die seither Veranstaltungen 
wie den Wanderpokal, das Preisschießen 
und natürlich das Königsschießen, aber 
auch herausragende sportliche und ge-
meinschaftliche Ereignisse mitgestaltet 
haben. „Ich danke auch meiner Familie 
für ihre Geduld und Unterstützung. Si-
cher war es nicht immer leicht mit mir“, 
sagte Regina Monke.  
Erstmals in der Vereinsgeschichte wählte 
die Hauptversammlung mit Frank Her-
pich einen Bogenschützen an ihre Spitze. 
In der auch auf Kreis- und Landesebene 
sehr engagierten Bogensparte wird der 
Breitensport und das soziale Miteinander 
groß geschrieben, aber auch Talente geför-
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dert. So wurde z.B. erst kürzlich Jaqueline 
Hansen deutsche Junioren-Vizemeisterin.   
Auf regionale Erfolge können auch die 
Luftgewehrschützen verweisen. „Wir 
wollen aber auch die Tradition bewah-
ren“, so der neue Schützenmeister Gün-
ther Gresch. Die Stände mögen nicht 
mehr ganz dem heutigem Standard 
entsprechen, aber das hat auch seinen 
Charme. Hier wird die Freude am Luft-
gewehr- oder Pistolenschießen mit dem 
Treffen in geselliger Runde verbunden. 
Die Druckluftschützen treffen sich jeden 
2. und 4. Donnerstag. Neugierige sind im-
mer gern willkommen. 
Guten Zuspruch aus den eigenen Reihen 
erhofft sich der Verein, wenn am 12. Ap-
ril wieder die Königswürde ausgeschos-
sen wird. Bevor es den (Holz-)Adlern ans 
„Gefieder“ geht, trifft man sich ab 11 Uhr 
zum Klönen und gemeinsamen Essen.  
Anmeldungen 04638-1407  

De leve Gott het Claus to sik 
ropen 
Wi weern bannig bedrapen vun de Na-
richt, dat Claus Thiesen unverwohrens 
vun uns gahn is. En grote Deel vun sien 
Leven weer he unse Vereen eng verbun-
nen. So truern wi um en naturverbunne-
ne Mensch, de immer geern helpen dee 
un dat Hart an de richtige Plack harr.
Tschüüß Claus, wi warrn dien Anden-
ken alltiet bewohren. 

De Schützenvereen Jerrishoe

Jahreshauptversammlung
Nach der Begrüßung durch die stellv. 
Vorsitzende Bettina Holz berichtete Elke 
Thomsen über zahlreiche Aktivitäten 
des Ortsvereins. Halbjährlich erfolgte die 
Blutspendenaktion des DRK in der Schu-
le Kleinjörl, an der im letzten Jahr 143 
Personen teilnahmen. Helga Petersen aus 
Eggebek spendete 75 Mal Blut und Nicole 
Scheer aus Süderhackstedt 25 Mal. Den 
Tankgutschein im Wert von 30 Euro ge-
wann Thomas Hansen aus Sollerup.
Zu den Aufgaben des Vereins gehörten 
Krankenbesuche und Gratulationen zu 
besonderen Gelegenheiten. Daneben 
führte eine Tagesfahrt zu „Kult und Kul-
tur in Büttenwarder“ und die Halbta-
gesfahrt nach Lindauhof zu den Spuren 
des Landarztes in Deekelsen. Regelmäßig 
finden in der Kindertagesstätte Kleinjörl 

Kurse für Rückenschule mit Ute Ott und 
für Yoga mit Ruth Hübner statt. Auch Rei-
ki wird weiterhin angeboten. Das Pastorat 
steht für „Bewegung im Alter“ mit Chris-
ta Kohls, Rositha Ernst-Thoroe und Elke 
Timmsen zur Verfügung. Jeden Donners-
tag findet im MarktTreff in Kleinjörl das 
Kartenspielen statt sowie am 1. Montag 
im Monat im Feuerwehrgerätehaus in Sü-
derhackstedt  und Janneby unter Leitung 
von Ellen Bogensee und Hannelore Fed-
dersen. Der Klöönnachmittag am 1. Mitt-
woch des Monats bei Kaffee und Kuchen 
im MarktTreff Kleinjörl und das Erntefest 
für die ältere Generation erfreuen sich 
großer Beliebtheit.  
Auch für dieses Jahr sind wieder Veran-
staltungen geplant. Es geht nach Idstedt 
zur Gedächtnishalle und zur Baumschule 
nach Böklund, ins Antik-Café Poppholz 
und mit dem Dampfer Alexander auf die 
Flensburger Förde. 
Aus dem Kassenbericht von Ellen Bogen-
see ging eine ausgeglichene Kassenlage 
hervor. Kassenprüferinnen Marianne Al-
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Osterfeuer
4. April 2015 ab 19.30 Uhr
Feuerwehrgerätehaus Jörl
Osterhasensuchen für die jüngsten Besu-
cher. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Der Wehrvorstand

Freiw. Feuerwehr
Jörl

Jörler Woche 2015
Programmübersicht 
der einzelnen Tage
Samstag 13.06.2015 Handballturnier
Sonntag 14.06.2015 Handballturnier 
Mittwoch 17.06.2015 
15.00 Uhr Sommerfest des Kindergartens
19.00 Uhr Jubiläumsveranstaltung der 
vier FFW
Donnerstag 18.06.2015
15.00-18.30 Uhr Kinderfest der Schule
Festumzug und Kinderfest 
Freitag 19.06.2015 
15.00 Uhr Bunter Nachmittag
„60 Jahre LandFrauen“
18.00 Uhr Spiel ohne Grenzen mit dem 
TSV Jörl  
Samstag 20.06.2015 
Festball im Zelt, Einlass ab 18.30 Uhr
Fürs leibliche Wohl sorgt Reinhard Kohls.
20.30 Uhr Es spielt die Hohner Musikka-
pelle   

Sonntag 21.06.2015 
14.00 Uhr Gottesdienst im Zelt
Anschließend Kaffeetrinken, DRK Jörl 
15.00 Uhr mit Schaueinlage
Ausklang
Das Besondere an der Jörler Woche in die-
sem Jahr ist, dass die vier Feuerwehren  
von Sollerup, Janneby, Süderhackstedt 
und Jörl 125-jähriges Jubiläum feiern kön-
nen. Die Schule Kleinjörl feiert ihr 50-jäh-
riges Bestehen, genau so lang gibt es den 
TSV Jörl. Der Landfrauenverein Jörl e.V. 
kann auch sein 60-jähriges Jubiläum be-
gehen und beim SV Janneby wird seit 25 
Jahren Fußball gespielt. Auf dem gemein-
samen Festball am Samstag können alle 
Jubiläumsvereine zusammen feiern. Es 
sollen keine Reden gehalten werden und 
die Feuerwehrleute kommen in Zivil. 
Der Festausschuss möchte mit dieser Pro-
grammübersicht alle rechtzeitig informie-
ren und hofft auf eine rege Beteiligung an 
den einzelnen Veranstaltungen.

LandFrauenverein
Jörl e.V.

Liebe Landfrauen,
wir möchten gerne am Mittwoch, den 
22.04.2015 um 19:30 Uhr im Bistro in 
Jübek mit euch kegeln. Anmeldungen 
bis zum 17.04.2015 bei Elke Thomsen, 
04607-854  - begrenzte Teilnehmerzahl.
Voranzeige Mai
Am Mittwoch, den 06.05.2015 findet der 
LandFrauenTag 2015 statt. Es spricht 
der Schauspieler Christian Seidel zum 
Thema „Himmelblau oder rosarot? - Ge-
schlechterrollen zwischen Klischee und 
Wirklichkeit“ um 14:00 Uhr in den Hols-
tenhallen in Neumünster. Einlass ist ab 
12:00 Uhr. Es fährt ein Bus. Gäste sind 
herzlich willkommen. Anmeldungen bis 
zum 27.04.2015 bei Rosita Ernst-Thoroe, 
04607-370
 Es grüßt herzlich der Vorstand
 Anja Seemann, Schriftführerin

In der Nacht von Donnerstag dem 
05.03.15 auf Freitag, dem 06.05.15 haben 
sich Unbekannte Zutritt zu unserer Kin-
dertagesstätte verschafft! Es wurde wohl 
kein Geld gefunden, nur ein Fotoapparat, 
denn wir haben nichts!!!
Ärgerlich sind der Vandalismus und die 
mit aller Gewalt aufgebrochene Bürotür 
die nicht mehr zu retten ist, außerdem 

bertsen und Erika Börm  bestätigten eine 
ordentliche und saubere Kassenführung. 
Einstimmig wiedergewählt wurden Ellen 
Bogensee als Kassenwart, Irene Schmidt-
ke und Birgit Timmsen als Beisitzerinnen. 
Neuer Kassenprüfer ist Broder Jensen.
Bürgermeister Hans Peter Nissen aus 
Sollerup dankte dem DRK-Ortsverein 
für die langjährige Trägerschaft der Kin-
dertagesstätte. Inzwischen sei sie in eine 
kommunale Trägerschaft übergegangen. 
Federführend für die Gemeinden im Jör-
ler Raum sei die Gemeinde Jörl. Alle Ge-
meinden und auch der DRK-Ortsverein 
seien jedoch weiterhin im Trägerschafts-
ausschuss vertreten. 
Im Anschluss hielt die DRK-Mitarbeite-
rin Elke Sommer vom  Sozialen Service 
Centrum (SSC) in Heide einen sehr inte-

ressanten und aufschlussreichen Vortrag 
zum Thema „Hausnotruf“. Die Referen-
tin ging auf verschiedene Möglichkeiten 
der Installation eines Hausnotrufs und  
Mobilrufs und auf die Verwendung un-
terschiedlicher Geräte ein. Insbesonde-
re zeigte sie  Hilfsmaßnahmen nach der 
Alarmierung und Grenzfälle auf. Auch 
sprach sie über die entstehenden Kosten 
und Kostenträger. Für viele Menschen be-
deutet der Hausnotruf eine Sicherheit im 
täglichen Leben. 
Auf der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung wurde folgendes bekannt 
gegeben: Der Besuch des DRK zu beson-
deren Geburtstagen der Bürger in den Ge-
meinden findet ab sofort erst ab dem 80. 
Geburtstag statt.
Mit freundlichen Grüßen  Der Vorstand

Einbruch in die Kita Bunte Welt
wurde ein Kanister mit Putzmittel geöff-
net auf den Boden geworfen,  sodass sich 
die Flüssigkeit im Büro und in der Bewe-
gungshalle ausbreiten konnte. In mehre-
ren Räumen waren Schränke durchsucht 
und einige aufgebrochen worden, die Au-
ßentüren der Gruppenräume sind beschä-
digt ebenso wie das Fenster zwischen 
Krippe und der angrenzenden „Mons-

terhöhle“ und ein Krippenfenster nach 
draußen! Die Aussagen der Kinder haben 
es für uns auf den Punkt gebracht:
„Wir fanden das richtig blöd, dass wir nur 
in einer Gruppe spielen konnten!“
„Wir sind traurig!“
„Da kriege ich Angst!“
„Die waren, glaube ich, richtig dumm!“
„Hier gibt es nichts zu holen!“
„Fies!“ „Blöd!“ und „Gemein!“
Ein normaler Kindergartenbetrieb war 
am Freitag nicht möglich, weshalb viele 
Eltern ihre Kinder zu Hause lassen muss-
ten. Für die Kinder war dieser Einbruch 
ein Schock, einige mussten lange getrös-
tet werden und wir werden wohl noch 
einiges an Aufarbeitung leisten müssen, 
bis es alle verdaut haben!!
Fazit: Einbruch ist blöd, lohnt sich nicht 
und hinterlässt nur Ärger und auch 
Ängste!
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sportmeldungen

50 Jahre TSV Jörl
Ingrid Jessen ist seit 50 Jahren Mitglied 
im TSV Jörl und immer noch aktiv dabei.
Auch Eva Beeker hält als Übungsleiterin 
der Frauengymnastikgruppe seit 50 Jah-
ren die Treue.
Die Frauengymnastik wird immer am 
Donnerstag in der Turnhalle Kleinjörl an-
geboten: 18.30 - 20.00 Uhr mit Eva Bee-
ker, 20.00 - 21.30 Uhr mit Marion Jessen-
Brodersen
Gymnastik macht fit und hält jung. Ein-
fach mal vorbeischauen und mitmachen.
Neue Mitglieder sind willkommen!

oben v. li. n. re. Franziska Hansen, Ingrid 
Jessen, Hannchen Hansen, unten Hilde-
gard Hansen,Thea Neumann, Eva Beeker

Elektrotechnik

GmbH

Genossenschaftsversamm-
lung Jagdbezirk Janneby
Einberufung der ordentlichen Genossen-
schaftsversammlung des Jagdbezirks Janneby 
Wann: 16.04.2015
Wo: Süderzollhaus, B 200 Nr. 10 
Zeit: 19.30 Uhr
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Wahl des Vorstandes
4. Verschiedenes 
Sofern diese Genossenschaftsversamm-
lung nicht beschlussfähig sein sollte, weil 
wenige als 1/10 der stimmberechtigten 
Genossen vertreten sind, laden wir hier-
mit zu einer zweiten Genossenschaftsver-
sammlung mit derselben Tagesordnung 
und an demselben Tagungsort für 20 Uhr 
ein Wir weisen darauf hin, dass in diesem 
Fall die Versammlung ohne Rücksicht 
auf die Zahl der vertretenen Stimmen be-
schlussfähig ist. 
Der Jagdvorsteher Hans-Herman Clausen 

Sieben Starter
Es war am 21.02.2015 kalt in der Reit-
halle des Reitvereins Rot Weiß Sollerup- 
Hünning, dennoch folgten sieben Kinder 
der Einladung zum Kinderringreiten. Es 
nahmen Kinder im Alter zwischen 5- 11 
Jahren teil.
Nach 25 Durchgängen stand der Sieger 
fest. Der einzige Junge, Lars Wiedemann, 
hatte das Rennen gemacht. Er traf 19 Rin-
ge. Bei einem Umstechen um den dritten 
und vierten Platz konnte sich Josephine 
Wienke vor Janne Mühlenbeck platzie-
ren. K.O. Sieger wurde ebenfalls Lars 
Wiedemann.
Die Siegerehrung wurde von der Jugend-
wartin Kerstin Röh vorgenommen. Alle 
Teilnehmer erhielten einen Preis. An-
schließend gab es Kaffee, Kuchen und 
heiße Waffeln.
Die Ergebnisse des Ringreitens:
1.Platz Lars Wiedemann 19 Ringe
2.Platz Jule Christensen 15 Ringe
3. Platz Josephine Wienke 14 Ringe

4. Platz Janne Mühlenbeck 14 Ringe
5. Platz Lene Röthel 12 Ringe
6. Platz Kim- Lica Hensen 11 Ringe
7. Platz Marlene Mühlenbeck 6 Ringe
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Erfolgreiche „Plattdüütsche Runn”
Die Vorsitzende des Vereins „Plattdüüt-
sche Runn“ aus Wanderup Erika Petersen 
war sehr erfreut, dass von den 67 Mitglie-
dern 36 zur Jahreshauptversammlung ge-
kommen waren. Sie begrüßte neben den 
Mitgliedern besonders die Ehrenvorsit-
zende Marga Möller und den stellvertre-
tenden Bürgermeister Peter Axelsen, der 
in seinen Grußworten die Erhaltung der 
plattdeutschen Sprache als besonderen 
Erfolg hervorhob.
Erika Petersen sprach in ihrem Jahres-
bericht von Theateraufführungen in der 
Öffentlichkeit, zu Geburtstagen und Ju-
biläen. Jeden letzten Mittwoch im Monat 
treffen sich die Vereinsmitglieder zum 
Vorlesen oder zum Karten- und Domino-
spielen.
In ihrem 36. Kassenbericht erläuterte Ka-
rin Clausen die Einnahmen und Ausga-
ben und sprach von einer zufriedenstel-
lenden Kassenlage, die einen Zuschuss 
der Gemeinde nicht nötig macht.
Die Wahlen ergaben eine Wiederwahl 
der stellvertretenden Vorsitzenden Brit-
ta Clausen und der Kassenwartin Karin 
Clausen. Für zwei Jahre wurde Peter Cor-
des zum Kassenprüfer gewählt.
Doris Müller, Schauspielerin bei der Nie-
derdeutschen Bühne, berichtete über die 

Wi drapen uns Mittwuch, 29.04.2015 um 
Klock 19.30 in de Begegnungsstätte.
Gäste sind hartlich willkamen.

Fründliche Gröten Erika Petersen

Vorstand der Platt-
düütschen Runn, 
Wanderup von links: 
Doris Müller, Gise-
la Callsen (Schrift-
führerin), Britta 
Clausen (stellv. Vor-
sitzende) , Erika Pe-
tersen (Vorsitzende), 
Peter Axelsen (stellv. 
Bürgermeister), Ka-
rin Clausen (Kassen-
wartin)

Proben zu dem Stück „NU ODER NIE-
NICH - TIED IS GELD”, für das sie Bianca 
Jacobsen aus dem Wanderuper Verein en-
gagieren konnte. „Sie macht ihre Arbeit 
richtig gut“, schwärmte Doris Müller. 

Gunnar Witte

Heimatmuseum Wanderup 
eröffnet die neue Saison
Ab Ostersamstag, den 4. April, hat das 
Heimatmuseum wieder geöffnet und lädt 
alle Einwohner und Gäste zu einem Be-
such ein. Informieren Sie sich über 200 
Jahre Geschichte in Wanderup.
Öffnungszeiten von April bis Oktober 
immer Samstag 14:30 bis 17:30 Uhr oder 
nach Vereinbarung unter
Telefon 04606-1087 bzw. 04606-283.

Ehepaar Boysen seit         
65 Jahren ein Paar
Auch wenn sie seit November 2014 ein 
neues Zuhause im Cura Pflegezentrum 
Birkenhof in Tarp bezogen haben, kennen 
beinahe alle Wanderuper das Ehepaar El-
lenmarie und Johannes Boysen. Johannes 
Boysen wurde im Ponyweg in Wanderup 
geboren. Ellenmarie Boysen kommt aus 
St. Peter Ording. Die glückliche Fügung 
ergab, dass beide gemeinsam die Hoch-
zeit der Schwester von Ellenmarie in St. 
Peter Ording feierten. Dort kam man sich 
näher. Am 10. März 1950 wurde in St. Pe-
ter geheiratet. Seit Jahren wohnte das Paar 
in der Bredstedter Straße in Wanderup.
Ellenmarie ist ausgebildete Kranken-
schwester und war in Wanderup und 
Umgebung zwischen 1962 und 1982 für 
20 Jahre Gemeindeschwester und damit 
überall bekannt. Johannes Boysen hat 
den Beruf des Landwirtes bei Heine Han-
sen in Wanderup erlernt. Später war er 
Schrankenwärter im damaligen Wanderu-
per Bahnhof und nach dessen Schließung 
hat er als Maurer gearbeitet. Von Mitte der 
achtziger Jahre hat sich Johannes Boysen 
über viele Jahre ehrenamtlich im Heimat-
museum in Wanderup eingebracht.

Ehepaar Ellenmarie und Johannes Boysen
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LandFrauenverein
Wanderup e.V.

Liebe Landfrauen,
für den April laden wir zu folgenden Ver-
anstaltungen herzlich ein: 
Am Mittwoch, den 01.04.15 wird uns um 
15.00 Uhr im Haus der Begegnung Frau 
Ellen Puffpaff aus ihrem neuen Krimi „Fa-
tale Folgen“ vorlesen. Wir freuen uns auf 
einen spannenden Krimi-Nachmittag und 
bitten um Anmeldung bis zum 30.03.15 
bei Marika Sachau, Tel. 04606-728. Gäste 
sind natürlich herzlich willkommen! 
Am Dienstag, den 21.04.15 wollen wir 
den Erotik-Versand Orion in Flensburg 
besichtigen.
Abfahrt. 14.30 Uhr vom Dörpsplatz. An-
meldungen bis zum 28.03.15 bei Kirsten 
Rasmussen, Tel. 04606-943970. 
Die Teilnehmerinnenzahl ist bgrenzt. 
Für den Mai bitte vormerken!
Beim Maibaumfest am Freitag, den 
01.05.15 unterstützen wir wieder den 
Wirtschaftsverein. Bitte meldet eure Hilfe 
und Kuchenspenden bei Kirsten Rasmus-
sen an, Tel. 04606-943970.
Am Donnerstag,den 21.05.15 um 18.00 
Uhr im Feuerwehrgerätehaus werden 
Lars Sachau und Pascal Hansen wieder 
mit uns den Kochlöffel schwingen. Es 
geht diesmal um sommerlich, leichte, ka-
lorienreduzierte, leckere Gerichte.   
Im Namen des Vorstandes wünsche ich 
allen eine schöne Frühlingszeit und ein 
sonniges Osterfest! 

Sigrid Klauke, Schriftführerin

Beide haben drei Kinder, zwei Jungen, 
ein Mädchen. 
Am Freudentag hat das Jubelpaar im klei-
nen Kreis mit den ehemaligen Nachbarn 
aus der Bredstedter Straße, dem stellver-
tretenden Bürgermeister der Gemeinde 
Wanderup Rolf Dieter Lippert, Jörg Beyer 
vom Dorfmuseum und der Vorsitzenden 
der DRK-Ortsgruppe Wanderup Karin 
Thomsen gefeiert.

Das Amt im Internet 
www.amt-eggebek.de

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

Seniorenfahrdienst Wanderup
Hier noch einmal Informationen zum Seniorenfahrdienst.

Achtung: Verlängerte Bereitschaftszeit! Der Fahrdienst steht montag bis donnerstags 
zwischen 8:30 Uhr und 18:00 Uhr zur Verfügung.

Termin vereinbaren: Möglichst 2 – 3 Tage vor der gewünschten Fahrt zwischen 8:30 
und 11:00 Uhr Bedarf anmelden. 

Ziel (nur in Wanderup) und geschätzte Dauer besprechen. 
Telefonnummer: 0152 – 061 617 77  

Preis: Es wird kein Fahrpreis erhoben, stattdessen wird um eine Spende gebeten, die 
im freien Ermessen des Fahrgastes liegt.

Bei Interesse diese Information ausschneiden und aufheben!

✁

Der Seniorenbeirat lädt zu einer 
öffentlichen Sitzung ein.
Sie findet am Dienstag, 14. April im 
Dörpshuus statt und beginnt um 15:00 
Uhr.
Auf der Tagesordnung steht u.a. die Pla-
nung zukünftiger Aktivitäten.
Gäste sind herzlich willkommen.

Gisela Callsen, Vorsitzende

Seniorenbeirat
Wanderup

Busfahrt zur BUGA
Die Arbeitsgemeinschaft der Senioren-
beiräte im Kreis Schleswig-Flensburg 
bietet eine dreitägige Bus-Fahrt nach 
Potsdam, zur BUGA in Brandenburg und 
nach Berlin an. Sie dauert vom 28.7. bis 
30.7.2015.
Die Firma Bischoff, Sollerup, führt die-
se Fahrt durch und plant folgendes Pro-
gramm:
1.Tag: 
Anreise über Neumünster nach Potsdam. 
Unterwegs am/im Bus ein Frühstück. Ge-
führte Stadtrundfahrt vorbei an Schloß 
Sanssouci und dem Holländischen Vier-
tel. 
Schlösserrundfahrt mit der Weißen Flot-
te. Weiterfahrt nach Lehnin/OT Netzen 
zum Hotel Seehof. Einquartierung – ge-
meinsames Abendessen. 
2.Tag: 
Gemeinsames Frühstück. 
Fahrt zur BUGA 2015 zum Standort 

Premnitz mit dem Schwerpunkt Kräuter, 
Gräser und Stauden. Weiterfahrt nach 
Brandenburg an der Havel. Einstündige 
Stadtführung.
Gemeinsames Abendessen 
3. Tag: 
Gemeinsames Frühstück. Fahrt nach Ber-
lin mit zweistündiger Stadtrundfahrt. 
Weiterfahrt von Berlin in Richtung Ho-
henschönhausen. Hier Besichtigung des 
Stasi-Gefängnisses. 
Danach Heimfahrt und Rückkehr am Hei-
matort ca. 20.30 Uhr
Die Reise findet bei einer Mindestzahl 
von 30 Teilnehmer/innen statt.
Der Fahrpreis inklusive Übernachtungen, 
Eintrittspreise, Führungen; Insolvenz-
schutzversicherung, bewegt sich je nach 
Zahl der Mitreisenden von 258,00 € (bei 
30 bis 39 Personen) bis 229,00 €  bei 46 - 
52 Personen. Also, je mehr Personen mit-
fahren, desto günstiger wird die Fahrt für 
jeden Einzelnen.
Anmeldungen bis zum 15. April bitte 
an den Vorsitzenden der Arbeitsgemein-
schaft der Seniorenbeiräte im Kreis SL-
FL Timm Heinrich, Telefon: 04631-8168, 
oder E-Mail: theinrich@foni.net 
 Gisela Callsen
 Seniorenbeirat Wanderup
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Neue Helme für die Feuerwehr Wanderup
Wenige Monate 
nach Anschaf-
fung eines neuen 
Löschfahrzeuges 
und einer Wärme-
bildkamera konn-
te die Freiwillige 
Feuerwehr Wande-
rup einen weiteren 
wichtigen Teil ihrer 
Ausstattung erneu-
ern. Durch eine 
großzügige Spen-
de des Wanderu-
per Unternehmens 
„mbw“ konnten 15 
neue Spezialhelme angeschafft werden. 
Durch das fest eingebaute Visier und die 
integrierte LED-Helmlampe bietet der 
Helm den Atemschutzträgern eine we-
sentliche Erleichterung bei ihren Einsät-
zen.
„Der Schutz der Kameraden unter Atem-
schutz und die Schnelligkeit beim Aus-
rüsten während der Einsatzfahrt sind 
zwei wesentliche Aspekte, die für die 
Wahl der neuen Helme aus dem Hause 
Rosenbauer sprachen“, erklärte Jan Breu-
er, Geschäftsführer von mbw und selbst 
aktives Mitglied in der Feuerwehr Wan-
derup. „Unser großer Dank gilt ebenfalls 

der Gemeinde Wanderup, die für alle 
unsere Wünsche und Anregungen immer 
ein offenes Ohr hat“, so Breuer.
Die Gemeinde Wanderup hat sich in den 
vergangenen Jahren stark entwickelt. Zu 
den vorhandenen Schulen, Kindertages-
stätten und größeren Gewerbebetrieben 
gesellten sich ein großer Einkaufsmarkt 
und ein Pflegeheim mit 45 Plätzen dazu. 
Der Einsatzbereich und auch die Art der 
Einsätze werden immer spezieller. Dies 
bedarf auch immer neuerer und besserer 
Schutzausrüstung, speziell für die Atem-
schutzgeräteträger, die bei einem Feuer in 
den Innenangriff gehen.      Gunnar Witte 

Das ist Rekord: 353 Blutspender im Jahr 2014

Wahlen und Ehrungen standen im Mittel-
punkt der Jahreshauptversammlung des 
DRK-Ortsvereins Wanderup, zu der die 
alte und neue Vorsitzende Karin Thom-
sen auch die Bürgermeisterin Ulrike Cars-
tens und den Kreisverbandsgeschäftsfüh-
rer Kai Schmidt eingeladen hatte.
Zu Beginn gab es ein gutes Essen, das wie 
immer der Westerkrug zubereitet hatte. 
Dazu einen Kaffee oder ein kühles Ge-
tränk. Das ist es, was die Mitglieder an 
ihrer DRK-Mitgliederversammlung so 
mögen. Sie kamen wieder in großer Zahl 
und beteiligten sich lebhaft. 
Karin Thomsen legte den Jahresbericht 
vor. Da waren zum einem die Kleider-
kammer, die über 2000 Kleidungsstücke 
und Schuhe ausgegeben hatte und zum 
anderen die Sport- und Tanzgruppen, die 
sehr beliebt sind.
Jeden letzten Sonntag im Monat koch-
ten Ben Wenderhold und sein Team für 
20 bis 30 Personen ein leckeres Gericht. 
„Wir haben kostendeckend gearbeitet 
und 234 Portionen verkauft“, erzählte der 
Koch. Sechsmal im Jahr trafen sich die 
Skat- und Doppelkopfspieler. Die Leiterin 
des Singkreises Doris Müller stimmte das 
Lied „Im Märzen der Bauer die Rösslein 
anspannt“ an und behauptete, dass jeder 
Mensch singen könne. Das bewies sie 
eindrucksvoll, denn fast alle Mitglieder 
stimmten fröhlich mit ein.
„Noch nie in meiner langjährigen Tätig-
keit haben wir so viele Blutspender ver-
sorgt, wie im Jahr 2014, es waren 353 
Spender“, berichtete stolz die Verant-
wortliche Helga Clausen. Sie schritt auch 
gleich zur Tat und ehrte Sven Petersen 
und Ernst Matthiesen für ihre 50. Spen-
de. Dirk Feddersen und Uwe Steinhäu-
ser spendeten bereits 75 Mal und einen 
goldenen Blutspendeausweis incl. der 
Ehrennadel erhielt Lorenz Christiansen 
für seinen hundertsten freiwilligen und 
unentgeltlichen Aderlass.
Nach Wiederwahl der Vorsitzenden Karin 
Thomsen wurde Anke Cordes zur Stell-
vertreterin gewählt. Den frei gewordene 
Platz als Besitzerin nahm Nadine Peter-
sen ein. Heike Lorenzen wurde zur weite-

Geehrte Blutspen-
der im DRK-Orts-
verein Wanderup 
von links: Lorenz 
Christiansen (100x), 
Ernst Matthiesen 
(50x), Sven Petersen 
(50x) Schriftführe-
rin Helga Clausen, 
Vorsitzende Karin 
Thomsen, Dirk Fed-
dersen (75x) Uwe 
Steinhäuser (75x), 
Kai Schmidt, Kreis-
verbandsgeschäfts-
führer DRK
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Am 26. Mai 2015 plant der DRK-
Ortsverein eine Fünen-Fahrt für Je-
dermann. Anmeldung und Auskunft 
bei Karin Thomsen, Wanderup, Tel. 
04606-965259

Termine:
Gymnastikgruppe: 14. und 28. April von 
18:00 bis 18:45 Uhr
Tanzkreis: 9., 16., 23. und 30. April von 
14:30 bis 15:30 Uhr
Wanderuper Tanzgruppe: 7. und 21. Ap-
ril von 18:30 bis 20:00 Uhr
Kleiderkammer: 2. und 16. April von 
16:00 bis 18:00 Uhr im Dörpshuus, Flens-
burger Straße
Eintopfessen: findet nicht statt.
Singkreis: nach Absprache
Kartenclub: findet nicht statt
Der Vorstand des DRK-Ortsvereins 
wünscht Ihnen einen sonnigen März.

 Helga Clausen, Schriftführerin

ren Beisitzerin gewählt.
Langjährige Mitglieder wurden ebenfalls 
von der Vorsitzenden und dem Geschäfts-
führer geehrt. 25 Jahre dabei sind Monika 
Both und Ella Hansen. Agnes Beyer, An-
nemarie Brodersen, Marianne Clausen, 
Thomas Johannsen, Erika Lorenz und Ida 
Petersen sind seit 1975 Mitglied. Die Eh-
rung zur 55-jährigen Mitgliedschaft konn-
te Gertrud Jochimsen entgegen nehmen.
Eine größere Umbesetzung gab es in der 
Kleiderkammer. Ursula Wohler, Gertrud 
Jochimsen und Thea Andresen gaben aus 
Altersgründen ihre Posten ab. Nachfolge-
rinnen wurden Irmi Hagge, Elke Jessen, 
Anke Peek und Marianne Clausen.
In ihren Grußworten beglückwünsche die 
Bürgermeisterin Ulrike Carstens die Ge-
wählten und wünschte dem Verein wei-
terhin so viel Aktivität, wie im abgelaufe-
nen Jahr.                               Gunnar Witte

Ortskulturring Wanderup
Müttertreff mit Kleinkindern - fortlaufend 
montags, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr - Leitung und 
Anmeldung:  Marita Horstmann, Wanderup, 
04606-541, 11 Nachmittage 33,- €, 
DRK-Kindergarten Wanderup
Babytreff - fortlaufend -
mittwochs, 09.30 Uhr - 11.00 Uhr - Leitung 
und Anmeldung: Silke Kuhnig, Wanderup, 
04606-395. 8 Vormittage 24- €,  Bürgerheim 
Aquarellmalerei 
dienstags, 9:30 Uhr – 11:30 Uhr - 10 Doppel-
stunden 40,- €, Dörpshuus Wanderup. An-
fänger sind willkommen! Leitung: Karin Ma-
thiesen, Jörl, 04607-383. Anmeldung: Torsten 
Rottschäfer, 04606- 965717
Yoga und Atemgymnastik - fortlaufend  
mittwochs, 17.00 Uhr – 18.00 Uhr  - Leitung: 
Ruth Hübner, Hürup
Anmeldung: Torsten Rottschäfer, 04606/ 
965717 - 14 Nachmittage 42,- €, Dörpshuus. 
Neueinsteiger sind herzlich willkommen. 
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Töpfern für Kinder -fortlaufend-
dienstags, 15:.00 Uhr – 17:00 Uhr, mittwochs, 
15:00 Uhr – 17:00 Uhr - Leitung und Anmel-
dung:  Torsten Rottschäfer. 04606-965717 od. 
Handy: 0174 5601512. Je 3 Nachmittage 6,-- € 
+ Material Schulkeller, Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend-
mittwochs, 19:00 Uhr – 22:00 Uhr - Lei-
tung und Anmeldung:  Torsten Rottschäfer, 
04606-965717 od. Handy: 0174 5601512
5 Abende 30,-- € + Material, Schulkeller, 
Wanderup
Töpfern für Erwachsene -fortlaufend-
samstags, 10:00 Uhr – 13:00 Uhr, Leitung 
und Anmeldung:  Torsten Rottschäfer, 
04606-965717 od. Handy: 0174 5601512. 5 
Vormittage 30,-- € + Material. Schulkeller, 
Wanderup

Kirsten Johannsen, Schriftführerin
Vorankündigung:
Der Ortskulturring Wanderup weist auf 
die Festwoche „Wanderup trifft sich“ 
vom 30.06.- 05.07.2015 hin.

sportmeldungen

Britta Drews übernimmt 
den Vorsitz 
Auf der 36.Jahreshauptversammlung des 
Reitvereins Wanderup begrüßte der 1. 
Vorsitzende Hauke Sell, alle anwesenden 
Mitglieder, besonders Peter Axelsen, der 
in Vertretung der Bürgermeisterin Ulrike 
Carstens erschien, recht herzlich.
Die 2. Vorsitzende Britta Drews berichtete 
über die zahlreichen reiterlichen und ge-
sellschaftlichen Aktivitäten aus dem ver-
gangenen Jahr. Ausführlich berichtete sie 
über die Teilnahmen an den verschiede-
nen Ringreiten der Erwachsenen und den 
Jugendlichen sowie  über die Vorhaben in 
diesem Jahr. 
Die Kassenwartin Alexandra Hoeck er-
stattete einen ausführlichen Bericht über 
die Einnahmen und die Ausgaben des 
vergangenen Jahres.
Der 1. Vorsitzende Hauke Sell teilte der 
Versammlung mit, dass er aus zeitlichen 
Gründen den Vorstand verlässt, dem Ver-
ein aber noch erhalten bleibe. Er bedankte 
sich bei allen Helfern und beim Vorstand 
für die gute Zusammenarbeit. 
Nach dem Kassenprüfungsbericht und 
der Entlastung des Vorstands standen 
Neuwahlen auf der Tagesordnung. Zur 1. 
Vorsitzende wurde die bisher 2. Vorsit-
zende Britta Drews  einstimmig gewählt. 
Sie nahm die Wahl dankend an und über-
nimmt auch weiterhin die Sparte „Ring-
reiten“. Zur 2. Vorsitzenden wurde Heike 
Schweger gewählt und zur 2. Kassen-
prüferin wählte die Versammlung Tanja 
Friedrichsen. 
Die 1. Vorsitzende Britta Drews bedankte 
sich nochmals bei allen Anwesenden und 
freut sich auf ein erfolgreiches Jahr 2015.  

Der Vorstand des Reitvereins (von links) 
2.Vorsitzende Heike Schweger, 1.Vorsit-
zende Britta Drews, Hauke Sell (ausge-
schieden), Schriftwartin Angelika Schön-
hoff, Kassenwartin Alexandra Hoeck
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Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Der „WIR”-Ratgeber
Auch Ostern Leben retten: 
Rund um die Feiertage bietet der DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost Sonder-Blutspendetermine an 
Blutpräparate für Patienten sind nur begrenzt haltbar und müs-
sen auch an Feiertagen zur Verfügung stehen 
Hamburg, Lütjensee, Schleswig, 3. März 2015 – „Zu Ostern Blut 
spenden“ – unter diesem Motto richtet der DRK-Blutspendedienst 
Nord-Ost in seinem Versorgungsgebiet auch einige Sonder-Blut-
spendetermine rund um die Osterfeiertage ein. Hintergrund sind 
die Ferienzeit und Feiertagsdichte – denn auch zur Ferienzeit 
und an den bevorstehenden Osterfeiertagen müssen in den Kli-
niken der Region lebensrettende Blutpräparate zur Behandlung 
schwerkranker Patienten zur Verfügung stehen. 
Viele Patienten müssen Ostern im Krankenhaus verbringen und 
sind auch in dieser Zeit auf Blutspenden gesunder Mitbürger an-
gewiesen. Dies trifft insbesondere auf Krebspatienten zu. Blut ist 
nur kurz haltbar (35-42 Tage), bei spezialisierten Behandlungen, 
z.B. in der Krebstherapie müssen jedoch über Wochen begleitend 
Blutpräparate verabreicht werden. Alle Menschen, die vor und 
direkt nach den Ostertagen Blut spenden, leisten damit einen 
wichtigen Beitrag zur Patientenversorgung in ihrer Region. 
Termine und Informationen zur Blutspende unter www.blutspen-
de.de (bitte das Bundesland Hamburg oder Schleswig-Holstein 
anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kosten-
los erreichbar aus dem Dt. Festnetz). 
Warum ist Blutspenden beim DRK so wichtig? 
Blutspender sind „Lebensretter“, etwa 107 Millionen Blutspen-
den werden weltweit pro Jahr benötigt. Mit einer Blutspende kann 
bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten geholfen werden. In 
der Bundesrepublik Deutschland werden über das Jahr gesehen 
durch die Blutspendedienste des Deutschen Roten Kreuzes ca. 
3,8 Millionen Vollblutspenden für die Versorgung der Kliniken 
in Deutschland bereitgestellt. Das Deutsche Rote Kreuz sichert 
auf diese Weise ca. 70 Prozent der notwendigen Blutversorgung 
in der Bundesrepublik Deutschland, nach strengen ethischen 
Normen – freiwillig, gemeinnützig und unentgeltlich. 
Sechs regional tätige Blutspendedienste des Deutschen Ro-
ten Kreuzes zeichnen verantwortlich für die flächendeckende, 
umfassende Versorgung der Patienten in der Bundesrepublik 
Deutschland rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. Allein in 
Hamburg und Schleswig-Holstein werden täglich rund 750 Blut-
spenden zur Patientenversorgung benötigt. 
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost auf Facebook www.facebook.
com/drk.blutspendedienst.nordost 

Frühbucher oder Last Minute -              
Was ist günstiger?
Früh buchen und bis zu 50 Prozent Frühbucherrabatt bekom-
men!? Oder Last Minute von günstigen Preisen profitieren!? Wer 
in diesen Tagen an Reisebüros vorbeikommt, die Zeitung auf-
schlägt oder im Internet surft, wird von Reiseangeboten geradezu 
überwältigt. Dabei versprechen die Veranstalter hohe Rabatte und 
besonders günstige Preise für alle, die schon jetzt den Sommer-
urlaub planen oder spontan dem Winter entkommen möchten. 
Schätzungen zufolge buchen 40% der Urlauber ganz früh oder 
ganz spät. Daher ist der Marktanteil dieser Urlauber nicht zu un-
terschätzen, was sich in der Vielzahl der Angebote widerspiegelt. 
Und tatsächlich können Verbraucher in beiden Fällen eine ganze 
Menge sparen. Doch wie viel man wirklich sparen kann, kommt 
stark auf den Einzelfall an. Insbesondere die Flexibilität bei Rei-
sedaten und -ort und auch die Flughafenwahl machen sich beim 



27

w w w . h a n s c a r s t e n s . d e

NEU

Ihre Ansprechpartner im Amt Eggebek
Abteilung Zi.-Nr. Durchw.-Nr.  e-mail
Amtsvorsteher   av@amt-eggebek.de
Jacob Bundtzen 2.24 9 00-2 24
Ltd. Verwaltungsbeamter  lvb@amt-eggebek.de
Klaus-Dieter Rauhut 2.26 9 00-2 26
HAUPTAMT   hauptamt@amt-eggebek.de
Leiter Hauptamt/Dorfentwicklung
Lars Fischer 2.07 9 00-2 07 lars.fischer@amt-eggebek.de
EDV/Bauleitplanung  edv@amt-eggebek.de
Stephan Kroll 2.10 9 00-2 10 stephan.kroll@amt-eggebek.de
Personal/Jugendarbeit
Bente Petersen 2.08 9 00-2 08 bente.petersen@amt-eggebek.de
Liegenschaften/Schulverwaltung
Holger Henningsen 2.09 9 00-2 09 holger.henningsen@amt-eggebek.de
Sekretariat/Schreibdienst Fax: 900-2 50  sekretariat@amt-eggebek.de
   schreibdienst@amt-eggebek.de
Kirsten Pritscher 2.25 9 00-2 25 kirsten.pritscher@amt-eggebek.de
Doris Sellschopp 2.25 9 00-2 21 doris.sellschopp@amt-eggebek.de
Hausmeister
Carsten Albertsen  0171 7054381
Jan Hoffmann  0151 64924038
OrDnUnGSAMT                     ordnungsamt@amt-eggebek.de
Leiterin Ordnungsamt
Kerstin Brandt 1.15 9 00-1 15 kerstin.brandt@amt-eggebek.de
Standesamt/Kindertagesstätten standesamt@amt-eggebek.de
Kirsten Hansen 1.14 9 00-1 14 kirsten.hansen@amt-eggebek.de 
Bürgerbüro/Meldeamt/
Bauanträge  9 00-0  Fax: 9 00-1 50 
 info@amt-eggebek.de / meldeamt@amt-eggebek.de
Julia Johannsen  9 00-1 05 julia.johannsen@amt-eggebek.de
Sonja Lorenzen  9 00-1 00 sonja.lorenzen@amt-eggebek.de

KäMMErEI   kaemmerei@amt-eggebek.de
Amtskämmerer
Florian Schöne 2.20 9 00-1 10 florian.schoene@amt-eggebek.de
Steueramt   steueramt@amt-eggebek.de
Jonna Scholz 2.21 9 00-1 11 jonna.scholz@amt-eggebek.de
Kasse   kasse@amt-eggebek.de
Ralf Schulz 2.22 9 00-1 13 ralf.schulz@amt-eggebek.de
Heike Kohrt 2.22 9 00-1 12 heike.kohrt@amt-eggebek.de
Internet: www.amt-eggebek.de
Ihre BürgermeisterInnen                privat
Bgm. Eggebek, Willy Toft   04609-260, Amt 900 220
Bgmin. Janneby, Ute Richter  04607 - 93 00 19
Bgmin. Jerrishoe, Heike Schmidt   04638 - 72 05
Bgmin. Jörl, Silke Hünefeld    04607 - 82 69 333
Bgm. Langstedt, Jacob  Bundtzen   04609 - 12 76
Bgm. Sollerup, Hans-Peter Nissen   04609 - 51 92
Bgm. Süderhackstedt, Carsten Seemann  04607 - 13 76
Bgmin. Wanderup, Ulrike Carstens  04606 - 390, Fax 965055

Gleichstellungsbeauftragte   gleichstellungsbeauftragte@
Christel Petersen   04609-1539  amt-eggebek.de
Sozialzentrum des Kreises Schleswig-Flensburg   
Zentrale   900 350
Sozialzentrum.Eggebek@schleswig-flensburg.de
rentenberatung Michael Klatt 0 46 36-13 16 Terminvereinbarung notwendig 
Archiv             900 304  Freitags 8.00 - 11.30 Uhr

Preis bemerkbar. Zudem legt jeder Veranstalter die Höhe seiner 
Rabatte und die Stichtage dafür selbst fest. Manche Arbeiten mit 
Nachlässen in %- und manche in €-Angaben. Da muss man erst 
einmal genau nachrechnen.
Onlineportale locken häufig mit besonders hohen Vergünstigun-
gen. Bei extrem günstigen Angeboten sollte man aber stets genau 
darauf achten, was im Reisepreis tatsächlich enthalten ist und 
wie die Konditionen sind. Denn, was auf den ersten Blick als 
Schnäppchen erscheint, kann sich bei genauerem Hinsehen oft 
auch als Schmalspurangebot entpuppen, bei dem zusätzliche 
Kosten anfallen. Bei Kreuzfahrten können das z.B. bis zu 15,-€ 
pro Tag und Person für Trinkgeld sein, was gezahlt werden muss. 
Bei Ferienwohnungen kommen oft noch Endreinigung und ggf. 
Kosten für Handtücher, Bettwäsche, Babybett usw. dazu.

Frühbucherrabatte und Last-Minute-Angebote lohnen sich vor 
allem, wenn man als Reisender verschiedene gleichwertige An-
gebote vergleicht. Beachten muss man dabei aber, dass man sich 
nicht 100%ig auf die Preisangaben im Katalog verlassen kann! 
Reiseveranstalter können die Preise unter Umständen nachträg-
lich ändern. Selbst nach der Buchung ist es schon vorgekommen, 
dass der Reisepreis erhöht wurde, wenn länger als vier Monate vor 
Reisebeginn gebucht wurde. Hier sollte man im Kleingedruckten 
nachlesen, welche Rechte der Veranstalter sich vorbehält, denn 
ansonsten bleibt von dem vermeintlich Ersparten leider nicht 
viel übrig. Und noch etwas: Anders als sonst bei Buchungen im 
Internet oder per Telefon gibt es bei Reisebuchungen in der Regel 
kein Widerrufsrecht!

Christine Hannemann, Verbraucherzentrale Flensburg
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Kirchliche Nachrichten

Ostern – Licht am Ende des Tunnels ?!
„Lieber Oskar! Wenn du stirbst, dann wirst du durch einen Tunnel 
gehen. Aber du brauchst keine Angst zu haben, weil am Ende ganz 
viel Licht ist. Das haben Menschen gesagt, die schon halb tot waren. 
Der Sohn von Gott aber ist auferstanden. Also ist das Licht am Ende 
des Tunnels wohl die Auferstehung? Oder ist der Tunnel das Leben, 
und am Ende des Lebens erwartet dich das Licht? Auf jeden Fall ist 
das Licht sehr schön. Das Licht ist bei Gott, vielleicht lernst du ihn ja 
kennen.“ (M., 14 Jahre) Der Spielfilm „Oskar und die Dame in Rosa“ 
war Anlass für diesen Brief einer Jugendlichen an die Hauptfigur des 
Films, den sterbenden Jungen Oskar.
Licht am Ende des Tunnels - wie genau Jesu Auferstehung aussah 
und was damals ganz genau geschah, in der Bibel wird über die De-
tails nichts gesagt. Allerdings: Das Grab war leer, Menschen haben 
Jesus, den Auferstandenen, gesehen und erlebt. Und die Trauer der 
Jüngerinnen und Jünger hat sich in helle Freude verwandelt: Der 
Herr ist auferstanden! Also doch Licht am Ende des Tunnels?! Ostern 
als Hoffnung auch für unser Leben nach dem Tod.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Osterzeit: Nach der Dunkelheit 
des Winters das neue Licht des Frühlings. Nach Trauer neue Hoff-
nungslichtblicke.  Nach einer langen, dunklen Durststrecke neue 
Möglichkeiten und Perspektiven.

Pastorin Ulrike Joos Kolja Fleischer/pixelio.de

Do. 02. April 19.30 Pn. Schildt siehe Eggebek siehe Jarplund 19.00 Pn. Koring 19.00 Agapemahlfeier 18.00 P. Neitzel 19.00 P. Röhlk Y
Gründonnerstag    Feierabendmahl Gemeindehaus anschl. Gesprächskr. 
Fr. 03. April siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche  15.00 Pn. Joos siehe Oeversee 14.30 P.v.Fleischbein 10.00 P. Neitzel Y 10.00 P. Röhlk
Karfreitag      
Sa. 04. April 23.00 Gottesd. zur Osternacht P. Schildt  
So. 05. April siehe Kleinjörl 6.00 P. Fritsche 7.00 Pn. Joos  10.00 Pn. Koring 10.00 P.v.Fleischbein 10.00 P. Neitzel  10.00 Fam.-G‘dienst
Ostersonntag       Chöre Taufen P. Röhlk
Mo. 06. April  10.00 Pn. Schildt ––––– 11.00 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 10.00  P. Neitzel � 10.00 Dänischer 
Ostermontag Esperstoft  Tauferinnerung   + Hausbibelkreis Gottesdienst
So. 12. April 10.00 Pn. Schildt siehe Eggebek ––––– ––––– ––––– 9.30 Präd. H. Peters siehe Tarp 
So. 19. April siehe Kleinjörl 10.00 P. Fritsche 19.00 Pilgergottesd. –––––  10.00 Konfirmation  10.00 P. Neitzel 10.00 Dänischer
   Olaf Peters u. Team  P. v. Fleischbein  Gottesdienst
Sa. 25. April ––––– ––––– ––––– 13.30 Konfirmation ––––– ––––– 14.30 Konfirmation
    Pn. Koring    P. Röhlk/KGM
So. 26. April 10.00 Konfirmation siehe Eggebek 19.00 Mus. Abend- siehe Oeversee 10.00 Konfirmation 10.00 P. Neitzel Y 10.00 Konfirmation
 Pn. Schildt Y  andacht Pn. Joos  P. v. Fleischbein  P. Röhlk/KGM
Fr. 01. Mai   19.00 Abendmahls- ––––– ––––– 10.30 Mus. Andacht 10.00 P. Röhlk
   gottesdienst m. Konfis  Sporthalle Festzelt 
Sa. 02. Mai siehe Kleinjörl 14.00 Konfirmation 14.00 Konfirmation ––––– ––––– 14.00 Konfirmation –––––
  P. Fritsche Y Pn. Joos   P. Neitzel Y
So. 03. Mai siehe Kleinjörl 10.00 Konfirmation 10.00 Konfirmation 10.00 Pn. Koring 10.00 P.v.Fleischbein 10.30 Konfirmation 10.00 Konfirmation
  P. Fritsche Y Pn. Joos   P. Neitzel Y P. Röhlk/KGM
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup
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Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
02.04. Eggebek 19.30 Uhr Gottesdienst  am Gründonnerstag  mit Pn. Schildt
03.04. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst am Karfreitag mit P. Fritsche
04.04. Eggebek 23.00 Uhr Gottesdienst in der Osternacht mit Pn. Schildt
05.04. Kleinjörl 06.00 Uhr Gottesdienst am Ostersonntag mit  P. Fritsche, anschl.  
   Osterfrühstück
06.04. Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst am Ostermontag mit Pn. Schildt
12.04. Eggebek 10.00 Uhr Gottesdienst mit P. Willert und Pn. Schildt und dem  
   Angeliter Pastorensextett
12.04. Eggebek 11.00 Uhr Taufgottesdienst
19.04. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst  mit  P. Fritsche
26.04. Eggebek 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst und Abendmahl mit Pn.  
   Schildt
02.05. Kleinjörl 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst und Abendmahl mit P. Fritsche
03.05. Kleinjörl 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst und Abendmahl mit P. Fritsche
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. 
Sprechstunden Di., Do. 10.00-12.00 Uhr und Fr., 14.30 Uhr-16.30 Uhr

Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de
Pastoren: K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 0 46 07-3 41, e-mail: fritsche-joerl@t-online.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0163-7643785 · Friedhof Kleinjörl: 

Reiner Albertsen, Mobil: 0175-9263-703

Das Kirchenbüro ist vom 27. bis 30. Ap-
ril geschlossen. Bitte wenden Sie sich 
an Pastorin Schildt, Tel. 04609-1545 
oder Pastor Fritsche, Tel. 04607/341.

AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintre-
ten möchten: Wenden Sie sich bitte an 

Nele Plickert aus Eggebek
Jessy Pollmann aus Eggebek
Die nächsten TAUFTERMINE:
07. Juni in Kleinjörl, 12. Juli in Eggebek, 
02. August in Kleinjörl, 16. August, Tree-
netaufe in Hünning 
BESTATTUNGEN
Ernst Hansen, Schwabstedt, 76 J.
Helmut Hansen, Kleinjörl, 81 J.
Hans Thomas Hornecker, Pinneberg, 80 J.
Helene Krause, geb. Zuch, Langstedt, 89 J.
Karla Maria Krippner, geb. Dienemer, 
Bollingstedt, 74 J.
Anna Erna Schneider, geb. Scheibe, 
Langstedt, 94 J.
Claus Max Thiesen, Jerrishoe, 66 J.
Monika Thiesen, geb. Wahmes, Bolling-
stedt, 44 J.

KINDER- UND JUGEND
Kinderkreis in Kleinjörl
Kinderkreis für Mütter mit Kindern ab 
dem Krabbelalter und im Kindergartenal-
ter trifft sich immer Montagvormittag von 
10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
mit Sonja und Helga.
Kinder-Gottesdienst für die Kleinsten vo-
raussichtlich am Montag, dem 20. April, 
um 10.15 Uhr im Gemeindehaus in Klein-
jörl mit Pastor Fritsche.
TREENEPFADFINDER in Eggebek 
Wie werde ich Pfadfinder?
Wer mitmachen möchte oder noch Fra-
gen hat, kann sich bei Pastorin Susanne 
Schildt melden, Tel. 04609-1545. Wir tref-
fen uns am Donnerstag von  15.30 – 17.00 

das Kirchenbüro in Eggebek, an Pastorin 
Schildt in Eggebek oder an Pastor Frit-
sche in Kleinjörl.
TAUFEN
Nane Eva; Eltern: Thorsten Burau und 
Saskia, geb. Dahm aus Langstedt
Elisa; Eltern: Christoph Peters und Caro-
lin, geb. Wittenberg aus Langstedt

Volksinitiative „für Gott in Schleswig-Holstein“
Ein breites gesellschaftliches Bündnis hat Anfang  März in Kiel 
eine Volksinitiative für die Aufnahme eines Gottesbezuges in die 
Landesverfassung gestartet. Zu den Initiatoren gehören neben 
den beiden früheren Ministerpräsidenten Peter Harry Carstensen 
und Björn Engholm auch Vertreter des Erzbistums Hamburg, der 
Nordkirche sowie der Schura (Islamische Religionsgemeinschaft 
Schleswig-Holstein) und des Landesverbandes der Jüdischen Ge-
meinden.
Ziel der Volksinitiative ist die Sammlung von mindestens 20.000 
Unterschriften, damit sich der Landtag erneut mit der Aufnahme 
eines Gottesbezuges beschäftigen muss. Im Herbst 2014 hatte es 
dafür keine Mehrheit im Parlament gegeben.
Begleitet wird die Initiative von der Kampagne „Für Gott in 

Schleswig-Holstein“. Dadurch soll eine breite Diskussion darü-
ber angestoßen werden, welche Bedeutung Gott und das Enga-
gement gläubiger Menschen, die Institutionen und Angebote der 
Religionsgemeinschaften in Schleswig-Holstein heute haben – 
auch für diejenigen, die nicht gläubig sind. 
Alle Deutschen, die 18 Jahre alt sind, seit mindestens drei Mo-
naten in Schleswig-Holstein ihren Hauptwohnsitz haben und 
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind, können an der Volks-
initiative teilnehmen. Das Unterschrifts-Formular kann man im 
Internet herunterladen und dann unterschrieben per Post an die 
angegebene Adresse senden. ( www.gottesbezug.de)
In den Kirchengemeinden der Sternregion liegen Info-Flyer und 
Unterschriftslisten zur Teilnahme an der Volksinitiative aus (sie-
he „Kirchliche Nachrichten).
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Uhr (Wölflinge 7 – 12 Jahre und älter) im 
Gemeindehaus der Kirchengemeinde Eg-
gebek-Jörl, Hauptstraße 52 Eggebek.

MITTEILUNGEN
INNEHALTEN - ZUR RUHE KOM-
MEN - DEN WEG FORTSETZEN
Meditation im Altarraum der Kirche in 
Eggebek. Offen für alle Interessierten. Of-
fene Gruppe, keine Voranmeldung.
Termine: Mittwoch 01.04.; jeweils don-
nerstags; 7.05.; 4.06.; 3.09.; 1.10.; 5.11.; 
3.12./ Leitung: Hannelore Nicolaisen-
Wohlert, Diakonin. Ort: Kirche in Egge-
bek - Zeit: 18.30 - ca. 20 Uhr - kostenlos.
Einladung zum OSTERFRÜHSTÜCK 
am 05. April in Kleinjörl
Wir möchten Sie herzlich zur Teilnahme 
am Osterfrühstück einladen. Wir treffen 
uns nach dem 6.00 Uhr-Gottesdienst im 
Gemeindehaus, Eggebeker Straße 3. Ein 
leckeres Frühstück erwartet Sie dort. 
Sie sind herzlich willkommen!
„Unterwegs im NAMEN DES HERRN“ 
am 11. April - bei Kaffee, Klönschnack, 
Gebet und Ausfahrt.
Einmal im Monat am Samstag möch-
te ich mich mit christlichen Motorrad-
fahrern und -fahrerinnen, Trikefahrern 
und -fahrerinnen in Eggebek treffen. Um 
10.00 Uhr sammeln wir uns beim Pasto-

Westerfeld 3; aus Janneby: Scholz, Mad-
lin und Sophie, Norderstraße 10; aus Jörl: 
Kahlund, Tina Marie, Stieglundsander-
weg 2;  Petersen, Joan, Am Sportplatz 19;  
Petersen, Jonas, Paulsgabe 5; aus Solle-
rup: Johannsen, Nis Noah, Zur Erholung 
6a; aus Süderhackstedt: Hansen, Janika  
Christa, Mühlenberg 11, Jessen, Lars-Oke, 
Koxbüll 4.
Am 03. Mai, Kirche Kleinjörl
Aus Bollingstedt: Albrecht, Larissa, 
Schulring 22; aus Jerrishoe: Thrö, Juli-
an, Süderreihe 2a; aus Esperstoft: Busch, 
Bent, Dorfstraße 28;  Jensen, Jasper, Dorf-
straße 26; aus Hünning: Johannsen, Matz-
Henrik, Zur Treene 19b; aus Sollerup: 
Sanders, Jon Freding Thomas, Jerrisbeker 
Weg 10f; aus Süderhackstedt: Petersen, 
Nis Mareck, Hauptstraße 9a;  Heldt, Sven-
ja, Koxbüll 16.

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Unser nächstes Treffen findet am 08. 
April von 15.00-18.00 Uhr im Gasthaus 
Heideleh in Jerrishoe statt. Uns erwarten 
ein interessanter Vortrag und Bilder über 
eine Reise nach Israel. Der Vorstand wür-
de sich über Ihre zahlreiche Teilnahme 
sehr freuen. Es grüßt der Vorstand und 
Ihre Rita Fries. Wir bitten um Anmel-
dung bis Sonntag, den 05. April im Kir-
chenbüro, Tel. 04609-312, oder R. Fries, 
Tel. 04607-747, oder U. Bliesemann, Tel. 
04609-952295.
Rückblick:
Liebe Mitglieder, am 11. März trafen wir 
uns in Sollbrück. Trotz Grippewelle und 
einiger „Konkurrenzveranstaltungen“ 
konnten wir uns über 56 Teilnehmer 
freuen. Frau Pastorin Schildt hielt eine 
Andacht und wir konnten im Anschluss 
die leckere Kaffeetafel genießen. Dieses 
Mal hatten wir Herrn Hans Hensen aus 
Tarp zu Gast. Er nutzt seine Freizeit da-
für, Vorträge zu halten und damit Geld 
für die Aktion „Wir helfen Kindern“ zu 
sammeln. Auf seinen Reisen hat er viele 

Kinderbibeltage im Februar
„Mitten in der großen Flut“ lautete die Überschrift der Kinderbi-
beltage, die Mitte Februar in Kleinjörl stattfanden. 19 Kinder waren 
gekommen, um sich drei Tage ganz intensiv mit der Geschichte von 
Noah und der Arche zu beschäftigen. Auf spielerische Weise wurde 
ihnen Noahs abenteuerliche Seefahrt nahegebracht und die Kinder 
lernten, dass das Vertrauen in Gott bewahren kann vor den Untiefen 
des Lebens. Sie überlegten, wen sie selbst mitnehmen würden in die 
Arche und was alle Menschen dazu beitragen könnten, damit Gott 
sich an seiner Schöpfung freuen kann und sie nicht „untergeht“. Das 
Basteln von „Regenmachern“ gehörte natürlich auch zu unseren Kin-
derbibeltagen dazu wie das Ausmalen verschiedener Archebilder und 
das Singen von Liedern wie „Gottes Liebe ist so wunderbar.“
Ein bunter und fröhlicher Familiengottesdienst, in dem die Kinder 
mit ihren Kuscheltieren in einem Holzboot „gerettet“ wurden, runde-
te die Bibeltage ab und endete mit der Feier des Lebens unter dem Re-
genbogen. Das Ki-Bi-Ta-Team und Pastor Fritsche freuen sich schon 
auf die nächsten Kinderbibeltage 2016.

rat, Hauptstraße 52a/gegenüber vom SKY-
Markt, trinken kurz einen Kaffee, lernen 
uns dabei kennen, informieren über die 
Tagestour, sprechen ein Gebet und starten 
die Motoren, um einen wunderschönen 
Tag in Gottes wunderbarer Schöpfung zu 
erleben. Wer Fragen hat oder Ideen für 
eine schöne Tour, kann mich gerne anru-
fen (04609-1545). Wir sind im Namen des 
Herrn unterwegs am 11. April, 16. Mai.
Die linke Hand zum Gruß!     

Susanne Schildt, Pastorin
Wir laden ein am 12. April, um 10.00 
Uhr in den musikalischen Gottesdienst 
mit dem Angeliter Pastoren-Sextett 
Gespielt werden Werke von Vivaldi, Bach, 
Pepusch und Zelenka.
Predigt: Pastor Friedrich Willert
Liturgie: Pastorin Susanne Schildt 

Das Angeliter Pastoren-Sextett

KONFIRMATIONEN 2015
Am 26. April, St. Petrus-Kirche Eggebek
Aus Eggebek: Claas Hendrik Boldt, Bä-
ckerweg 1a; Wiebke Käber, Bachstraße 
15; Milena Carina Menge, Eichenring 19; 
Lucie Schultz, Westerreihe 2 b; aus Janne-
by: Jan Koch, Süderzollhaus 1-3; Aus Jer-
rishoe: Tim-Lukas Greve, Norderreihe 26; 
aus Langstedt: Timon Bessel, Funkland 
21; Jana Lassen, Keelbeker Weg 29; Mika 
und Tjard Räther, Bollingstedter Straße 
12e; Maylin Schmalfuss, Westerlangstedt 
6; Brit und Nina Tams, Ostergaard  29.
Am 02. Mai, Kirche Kleinjörl
Aus Eggebek: Hösler, Sophia Luisa Marie, 
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Fahrplan am 8. April
Bus 1 
Eggebek   14.00  
Großjörl   14.10
Jörler Siedlung   14.15
Stieglund    14.20
B 200 Pioch   14.25
Janneby Feld   14.35 
Janneby Krug  14.40
Jerrishoe  14.50
Bus 2
Langstedt  14.00
Bollingstedt  14.05
Sollerup   14.15   
Sollerupmühle   14.20
Süderhackstedt 14.25
Kleinjörl Krug 14.30
Janneby Timmsen 14.35
Jerrishoe 14.45

Ugle Herreds 
Danske Menigheder
Til medlemmerne af Ugle Herreds Danske 
Menigheder
Kære medlem.
Som det nok er rygtedes forholder det sig 
desværre sådan, at jeres præst Ib Neder-gaard 
Christensen er sygemeldt. Foreløbig til og 
med den 7. april.
Derfor modtager I med dette brev en alterna-
tiv gudstjenesteliste, som rækker hen over 
påsken. 
Der er aftalt konfirmation til den 9. maj. Skul-
le Ib Nedergaard Christensen ikke kunne 
gennemføre konfirmationsgudstjenesten, så 
bliver der konfirmation alligevel. Bare med 
en anden præst. Gudstjenestelisten ser ud 
som følger:
Skærtorsdag den 2. april kl. 19 i Jaruplund 
ved Jacob Ørsted
Langfredag den 3. april kl. 10 i Tarp ved Ja-
cob Ørsted
Påskedag den 5. april kl. 10 i Jaruplund ved 
Leif Volck Madsen
2. Påskedag den 6. april kl. 10 i Vanderup 
ved Morten Mortensen
De øvrige gudstjenester i april er fordelt så-
ledes: Den 12. i Tarp, den 19. i Jaruplund og 
den 26. i Tarp; men angående disse håber jeg, 
at Ib Nedergaard Christensen er tilbage igen. 
Alle er sat til kl. 10. Sker der ændringer vedr. 
tjenestegørende præst, så meddeles disse via 
gudstjenestelisten i Flensborg Avis.
Vedrørende tjenestetelefonen og de kirkeli-
ge handlinger, så er telefonen stillet om til 
Thomas Hougesen i Sporskifte, som også 
har taget sig af konfirmanderne. Vedrørende 
eventuelle kirkelige handlinger, så fordeler 
han disse i samråd med mig. I ønskes en glæ-
delig påske.
Med venlig hilsen Viggo Jacobsen, Provst, tlf.: 
0461 52565, mail: jacobsen@kirken.de

Sie lassen sich
nicht gerne reinreden?
Dann lieber jetzt schon: 
Bestattungsvorsorge.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   6 08.11.13   11:30

Hans Wurst

schöne Fotos gemacht, die er zu interes-
santen Lichtbildervorträgen zusammen-
stellt. Wir gingen mit ihm auf die Reise 
an den Bodensee. Der Frühling zeigte uns 
am Anfang noch etwas die kalte Schulter, 
aber mit jedem Tag sah man auf den Fotos 
das Aufblühen der Natur. Erste Station 
war Friedrichshafen. Das  Graf Ferdinand 
von Zeppelin-Museum zeigt auf rund 
4.000 qm Fläche die Hauptattraktion, 
die 33 Meter lange Rekonstruktion der 
LZ 129 Hindenburg in Originalgröße. Sie 
kann betreten werden und zeigt authen-
tisch eingerichtete Passagierräume des 
„Silbernen Riesen“. Die Schlosskirche ist 
mit ihren beiden 55 m hohen Kuppeltür-
men das weit sichtbare Wahrzeichen der 
Stadt. Die Uferpromenade zählt zu den 
schönsten und längsten am Bodensee. Be-
sonders schön ist auch der 22 Meter hohe 
Aussichtsturm am Hafen. Die Altstadt 
des kleinen Städtchens Meersburg, blieb 
im Krieg von Zerstörung verschont. Die 
Unter- und die höher gelegene Oberstadt 
sind durch die Burgtreppe, Rieschentrep-
pe und die steile Steigstraße miteinander 
verbunden und werden durch die Ober- 
und Unterstadttore begrenzt. Die Burg 
Meersburg (Altes Schloss) mit dem Dago-
bertsturm war lange Sitz der Konstanzer 
Fürstbischöfe und später auch Wohnort 
von Annette von Droste-Hülshoff, die 
hier ihr Gedicht „Am Turme“ schrieb.
Die Sehenswürdigkeiten in Konstanz am 
Bodensee reichen historisch weit zurück. 
Ihre Bandbreite reicht vom spätantiken 
Römerkastell und frühmittelalterlichen 
Kirchenbauten bis zu den Patrizier- und 
Zunfthäuser der mittelalterlichen Bürger-
stadt. Als ehemaliger Bischofssitz hat die 
Stadt ein reiches sakrales Erbe vorzuwei-
sen, wobei neben der einstigen Bischofs-
kathedrale, dem Konstanzer Münster, 
eine ganze Reihe von Kirchengebäuden, 
ehemaligen Klöstern und Domherrenhö-
fen zu finden sind. 
Der Ausflug auf die Insel Mainau lässt 

nochmal das Herz aufgehen. Im Palmen-
haus sind rund 3000 Orchideen kunstvoll 
arrangiert, deren Farben- und Formen-
pracht auf den Fotos erlebbar wurden. 
Auch das zweitgrößte Schmetterlings-
haus Deutschlands bietet Gelegenheit für 
herrliche Fotos. Bei einer ca. 90%igen 
Luftfeuchtigkeit und Temperaturen zwi-
schen 25°C und 30°C leben tropische 
Tagfalter aus Afrika, Asien, Mittel- und 
Südamerika in ca. 120 verschiedenen Ar-
ten. 70% der Falter kommen direkt aus 
den Herkunftsländern, wo sie in speziel-
len Zuchtfarmen gezüchtet werden. Die-
se kommen wöchentlich als Puppen auf 
der Insel Mainau an. Die restlichen 30% 
vermehren sich direkt im Schmetterlings-
haus an den jeweiligen Futterpflanzen. 
Die letzten Fotos aus Friedrichshafen 
mit Blick auf die schneebedeckten Alpen 
beendete unsere kleine Reise. Frau Blie-
semann bedankte sich bei Herrn Hensen 
für den Vortrag und es blieb noch etwas 
Zeit für einen angeregten Klöönschnack 
übrig.                                          Rita Fries



32

Kirchenbüro: Sprechstunden Di. und Fr., jeweils von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr Tel. 
0 46 06-2 08 · Fax 046 06-   3 70 · Pastor Thomas Röhlk: 04608/973744 · 

e-mail: kirchengemeinde@wanderup.kk-sf.de

Heilige Messe Samstags  16.30 Uhr
Anschließend ist Treffen in der Klause zum Klöönschnack.
Pfarrbriefe werden in Tarp zur Zeit nicht verteilt. Sie sind in der 
St. Martin Kirche erhältlich
Gottesdienstzeiten in der Karwoche und Ostern
Gründonnerstag 02. April 2015 19.00 Uhr  Heilige Messe  (an-
schließend Agabe)
Karfreitag   03. April 2015 15.00 Uhr  Karfreitagsliturgie
Ostersonntag  05. April 2015 5.00 Uhr  Heilige Messe am Oster-
morgen mit Osterfeuer und anschließendem Osterfrühstück
Ostermontag  06. April 2015 10.30 Uhr   Heilige Messe

Gottesdienste April
02.04. 19.00 Uhr Gründonnerstag
 Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Röhlk
03.04. 10.00 Uhr Karfreitag Gottesdienst  Pastor Röhlk
05.04. 10.00 Uhr Ostersonntag
 Familiengottesdienst mit Taufen, anschl. Ostereier-
 suchen im  Pastoratsgarten
06.04. 10.00 Uhr Ostermontag Dänischer Gottesdienst
12.04. 9.30 Uhr Gottesdienst in Tarp Pastor Peters
19.04. 10.00 Uhr Dänischer Gottesdienst
25.04. 14.30 Uhr Sonnabend Konfirmation Pastor Röhlk/
 Kirchengemeinderat
26.04. 10.00 Uhr Sonntag Konfirmation Pastor Röhlk/
 Kirchengemeinderat
01.05. 10.00 Uhr Gottesdienst im Festzeit Pastor Röhlk
Termine im Haus der Begegnung
13.04.2015 15.00 Uhr Häkelrunde
20.04.2015 15.00 Uhr Spielenachmittag
27.04.2015 15.00 Uhr Häkelrunde
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis trifft sich an jedem 1. Mittwoch im 
Monat um 15.00 Uhr im Gemeindehaus.
Frauentreff
Der Frauentreff kommt jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus zusammen
Kirchenchor
Der Kirchenchor probt immer mittwochs um 19.15 im Gemein-
dehaus.
Trauerbegleitung
Wenn Sie Begleitung in Trauerfällen wünschen, melden Sie sich 
bitte bei Herrn Pastor Röhlk, Tel. 04606-612 oder bei Frau Andrea 
Petersen, Tel. 04606-965802.
Konfirmation
Am Samstag, 25.04.2015 um 14.30 Uhr werden konfirmiert:
Lena Böttger, Lara-Sophie Brüggert, Iver Cordes, Caroline Han-
sen, Kari Hansen, Per Jansen, Raphael Voß
Am Sonntag, 26.04.2015 um 10.00 Uhr werden konfirmiert:
Leon Andresen, Finn Clausen, Hendrik Engel, Janne Hüttmann, 
Pia Jansen, Cheyenne Schröder
Am Sonntag, 03. 05.2015 um 10.00 Uhr werden konfirmiert:
Jannik Carstensen, Rike Hacker, Tom Hansen, Niklas Petersen, 
Jannis Schneider, Sven Schramm, Jennifer Jensen
Landverpachtung
Die Kirchengemeinde Wanderup hat zum 1.11.2015  folgende 
Fläche zu verpachten: Flur 24, Flurstück 20,2, Größe 17,29 ha
Wer Interesse an einer Anpachtung hat, bitte bis zum 15 April 
2015 ein schriftliches Angebot mit Preisvorstellung an die Kir-
chengemeinde Wanderup, Tarper Str. 6, 24997 Wanderup, rich-
ten. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Friedrichsen, Tel. 04606-341 
zur Verfügung.
Frühjahrsputz 
am 11.04.2015 von 8.30  bis ca. 13.00 Uhr!
Auch in diesem Frühjahr wollen wir wieder „Klar-Schiff“ in Kir-
che und Gemeindehaus machen. Wer Lust und Zeit hat uns dabei 
zu helfen, der melde sich bitte unter Tel. 208 im Gemeindehaus 
an. Kaffeepause und leckere Suppe sind auch wieder dabei.
Briefmarken für Bethel

Bitte keine entwertete Briefmarke in den Papierkorb! Die Bethe-
ler Anstalten sammeln diese Briefmarken und verkaufen sie an 
Sammler. Der Erlös kommt den behinderten Menschen zugute. 
Sie können Ihre Briefmarken im Gemeindebüro abgeben.
Es grüßen Sie herzlich
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kirchengemeinde 
Wanderup                                                Ihr Pastor Thomas Röhlk


